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Die kleineren Marinen
Man hat ſich daran gewöhnt die Marinen Englands

der Voxeinigten Staaten Deutſchlands Frankreichs
Rußlands Japans Italiens und OeſterreichUngarns als
die größeren diejenigen aller übrigen Staaten als die klei
neren zu bezeichnen Feſtzuſtellen wo die größeren Marinen
aufhören und wo die kleineren anfangen iſt natürlich un
gefähr ebenſo ſchwer wie zu ſagen wann aus einem Jüng
ling ein Mann wird beſonders da ſich neuerdings einige der
bisher zu kleineren gerechneten Marinen anſchicken ihren
weiter vorgeſchrittenen Schweſtern erhebliche Konkurrenz zu
machen Bisher konnte man mit einigem Rechte geltend
machen daß die kleineren Marinen ſich mit Schiffstypen
von geringerem Gefechtswerte begnügten daß ſie alſo z
abgeſehen von dem Bau von Torpedo und Unterſeebooten
den Typ eines kleinen Panzerſchiffes von etwa 3500 bis 6000
Tonnen weiter zu entwickeln ſuchten wie es die Niederlande
und die ſkandinaviſchen Reiche noch jetzt tun Jn den letzten
Jahren aber ſind einige von den kleineren Seemächten zum
Bau von Linienſchiffen des Dreadnought Typs über
gegangen Spanien hält ſich mit ſeinen neuen Schiffen von
15 000 Tonnen noch in verhältnismäßig beſcheidenen Grenzen
Braſilien hat aber ſchon regelrechte Dreadnoughts von
über 19 000 Tonnen in England bauen laſſen und Argen
tinien hat mit einem einzigen Schritt durch ſeine Neubauten
von 28000 Tonnen die Führung in der Deplacements
ſteigerung übernommen Chile und die Türkei beabſichtigen
ebenfalls den Bau von Schiffen größeren Typs über die aber
noch keine beſtimmten Angaben vorliegen

Es liegt auf der Hand daß mit der Fertigſtellung dieſer
Schiffe die genannten Marinen ſich ſofort aus der Maſſe der
übrigen ſogenannten kleinen hervorheben und daß ſie wenn
man ſie nicht zu den großen rechnen will doch eine Art Mit
telſtufe einnehmen werden

Unm einen Maßſtab für den Vergleich untereinander ſo
wie mit den großen Marinen zu ermöglichen ſeien im fol
genden die Jahresbudgets der kleineren Marinen gegeben
An der Spitze ſteht Braſilien mit einem Marine Etat
von 71 Millionen Mark für 1909 und 78 Millionen Mark
für 1910 es übertrifft damit ſogar ſchon die Flottenaus
gaben Oeſterreich Angarns für die letzten Jahre
1908 48,5 Millionen Mk 1909 53,9 Millionen Mk wobei

allerdings zu berückſichtigen iſt daß die letzteren der eigent
lichen Bedeutung der Marine der Doppelmonarchie nicht ent
ſprechen und zweifellos in nächſter Zeit durch ganz
erhebliche Sonderkredite ergänzt werden müſſen
Auch Argentinien weiſt ſchon ein ordenrliches Marinebudget
von 36 Millionen Mark für 1909 auf wozu als außer
ordentlicher Poſten der Anteil an dem in vier Jahresraten
zu verbrauchenden Extrakredit von 129,8 Millionen Mark
i rund 32 Millionen Mark jährlich tritt Chile hat ſich
zwar bisher mit einem Jahresbudget von 18 Millionen Mk
für ſeine Marine beholfen aber kürzlich eine Anleihe von
80 Millienen Mark zu deren Verſtärkung bewilligt Von den
kleineren europäiſchen Marinen hatten im Jahre 1909
Spanien einen Etat von 39 die Niederlande von 33 Schwe
den von 29,2 Portugal von 18,0 Dänemark von 9,4 ein
ſchließlich eines Nachtragsetats Griechenland von 7,1 und
Norwegen von 5,9 Millionen Mark Die Türkei hat vor
einigen Monaten einen auf zehn Jahre zu verteilenden
Kredit von 92 Millionen Mark für Neubauten flüſſig ge
macht über die Höhe der laufenden Ausgaben liegen zuver
läſſige Angaben nicht vor China endlich wird nach ſeinem
neuen Flottengeſetz das auf die früheren weitgehenden
Pläne ganz verzichtet jährlich etwa 20 Millionen Mark auf
wenden

Die Reichsverſicherungs ordnung
in der Kommiſſton

Die Kommiſſion für die Reichsverſicherungsordnung
nahm am Montag die Verhandlungen bei dem Abſchnitt
Verhältnis zu Aerzten Zahnärzten Kranken

häuſern und Apotheken wieder auf S 377 beſtimmt daß
dieſe rechtlichen Beziehungen durch Vertrag geregelt wer
den und trifft beſondere Beſtimmungen für dieſen Vertrag
Nachdem ein polniſcher Redner ſich für die freie Arzt
wahl ausgeſprochen hatte bemängelte ein Vertreter der
Fortſchrittlichen Volkspartei daß das preu
ſche Miniſterium für Medizinalangelegenheiten in der
Jemmiſſion nicht vertreten ſei Der Redner betonte dann
die Notwendigkeit der freien Arztwahl
d Staatsſekretär Dr Delbrück wies darauf hin daß
er wirtſchaftliche Kampf der von den Aerzten eingeleitet
agrden ſei einigermaßen überſpannt worden ſei Es ſolle
ein Vorwurf ſein wenn er hervorhebe daß die Aerzte ſich

pewerkſchaftlich organiſiert haben Man habe ein Geſetz
ſaffen wollen das die bisherige Entwicklung die auf die

e Arztwahl hindränge völlig frei laſſe Es müſſe aber
Een beſondern Verhältniſſen Rechnung getragen werden
es müſſe den Beteiligten überlaſſen bleiben welchen Weg
ſie einſchſagen wollen
hi Der polniſche Vertreter beantragte den S 377 da

n abzuändern daß jeder Arzt nur auf ein Jahr ausge
chloſſen werden dürfe wenn ein wichtiger Grund vortiege

geſchloſſen würden
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der jedoch weder religiöſer noch politiſcher Natur ſein dürfe
Auch ſollten die Kaſſenmitglieder berechtigt ſein unter den
zur Kaſſe gehörenden Aerzten zu wählen Der Staats
ſekretär erklärte daß die Kaſſen in jedem Augenblick in der
Lage ſeien Mißſtände abzuſtellen Auch bei der freien
Arztwahl kämen Unzuträglichkeiten vor

Ein nationalliberaler Redner betonte daß auch
ſeine Partei die freie Arztwahl als Jdeal anſehe Jndeſſen
hätten ſich die Verhältniſſe noch nicht ſo entwickelt daß
man der freien Arztwahl zuſtimmen könne Der Leipziger
Verband wolle alle Aerzte unter ſeine Knute bringen Der
Redner beantragte dem S 377 noch hinzuzufügen Hat eine
Kaſſe mehr als 100 Mitglieder ſo iſt ihr für jedes ange
fangene weitere halbe Tauſend ein fernerer Arzt zur freien
Wahl zur Verfügung geſtellt ſoweit die örtlichen Verhält
niſſe es geſtatten

Ein ſozialdemokratiſcher Redner führte aus
daß die freie Arztwahl ſich als undurchführbar erwieſen
habe Den Kaſſen würden dadurch die Hände völlig ge
bunden

Ein fortſchrittlicher Abgeordneter betonte mit
dem vorliegenden Geſetz würde ein größerer Prozentſatz der
Aerzte zur Untätigkeit verdammt werden Der Redner be
antragte eine Abänderung des S 377 im Sinne der freien
Arztwahl

Der Staatsſekretär hob hervor daß er die freie
Arztwahl gar nicht hindern wolle nur da wo ſie undurch
führbar ſei oder wo ſie Mißſtände gezeitigt habe ſolle das
Kaſſenarztſyſtem eintreten können Die freie Arzt
wahl werde ſich ſelbſt durchſetzen Würde ſie
jetzt geſetzlich feſtgelegt ſo müſſe auch für die Aerzte
ein Kurierzwang eingeführt werden

Ein Zentrumsmitglied machte den Aerzten
zwar den Vorwurf daß ſie einſeitig vorgegangen ſeien den
Berufsgenoſſenſchaften gegenüber ſeien ſie nicht ſo energiſch
geweſen Die freie Arztwahl ſei eine ideale Forderung
Vorläufig werde aber die Einführung viele Schäden
bringen

Ein württembergiſcher Vevollmächtigter erklärte daß
in Württemberg vier Fünftel aller Krankenkaſſenmitglieder
nach dem Syſtem der freien Arztwahl zu allſeitiger Zu
friedenheit behandelt würden Es handle ſich dabei um be
ſondere Arztverträge die mit ärztlichen Organiſationen ab

Ein ſozialdemokratiſcher Redner ſtellte
ſich im allgemeinen auf den Boden der Regierungsvorlage

Deutſches Reich

Eine Erinnerung an Friedrich III
Jn den Erinnerungen Julius von Eckardts des Ham

burger Journaliſten und ſpäteren Diplomaten wird im
Juliheft der Deutſchen Rundſchau Berlin Gebr Paetel
u a der Bericht über Leine Unterredung veröffentlicht die
Eckardt im Jahre 1882 mit dem Kronprinzen Friedrich Wil
helm dem ſpäteren Kaiſer Friedrich hatte Dieſer
erzählte von ſeinem letzten Petersburger Aufenthalt von der
Beerdigung Kaiſer Alexanders II und einem längeren Ge
ſpräch mit Alexander III Bei dieſem ſei die Befürch
tung deutſcher Abſichten auf die ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen
damals zur fixen Jdee geworden Neuerdings beginne man
ſich in Petersburg anſcheinend hierüber zu beruhigen unvbe
haglich genug ſei aber die Lage geblieben und niemand
d abſehen welchen Ausgang die Spannung nehmen
werde

Eckardt gab zur Antwort daß ſo wie die Dinge einmal
lägen für uns kein Grund vorhanden ſei der Kriegsmöglich
keit aus dem Wege zu gehen Noch ſeien die revolutionären
Umtriebe in Rußland nicht zur Ruhe gekommen noch ve
ſtehe in Polen brennende Unzufriedenheit indeſſen die ruſſiſche Militärorganiſation unfertig ſei und das Selbſtver

trauen der Offiziere und Beamten viel zu wünſchen übrig
laſſe Das alles könne ſich aber mit der Zeit ändern und
das frühere Sicherheitsgefühl des zariſchen Abſolutismus
wiederkehren Danach liege der Wunſch nahe die Gunſt der
gegenwärtigen Chancen auszubeuten und nicht erſt die Ge
ſundung Rußlands abzuwarten Die Zeit bedeute für Ruß
land er Gewinn als für uns und er Eckardt könne
nur wünſchen Seine kaiſerliche Hohen an der Spitze einer
ſiegreichen Armee in Warſchau einziehen zu
ſehen bevor Rußland auch an dieſem Punkt unangreifbar ge
worden ſei Ein öſterreichiſcher Erzherzog in der polniſchen
Hauptſtadt würde eine erhebliche Verminderung des auf uns
geübten Drucks von Oſten bedeuten

Bei dieſen Worten fuhr der Kronprinz lebhaft auf
Nur keinen neuen Krieg rief er mit erhobener

Stimme ich habe davon genug geſehen Sie aber
wiſſen vielleicht nicht was ein Krieg iſt
Eckardt erwiderte kurz daß er nicht den Krieg als ſolchen
ſondern nur die richtige Benutzung des Augenblicks wünſchre
wenn der Krieg einmal unvermeidlich erſcheine Der Kron
prinz wiederholte nur keinen Krieg und deutete an daß
ihm die Hinausſchiehung kriegeriſcher Verwicklungen an und
für ſich als Gewinn erſcheine Se

Der Kaiſer und die Nobelſtiftung
Berliner Blätter berichteten daß Kaiſer Wilhelm der

nächſte Preisträger des Friedens Nobelpreiſes ſein werde
Hierzu erfährt der Kopenhagener Vertreter des B an
unterrichteter Stelle folgendes

Das franzöſiſche Blatt La Preſſe hatte das Gerücht
verbreitet daß Kaiſer Wilhelm der Kandidat des diesjäh

rigen Nobelfriedenspreiſes ſei Das Gerücht ſtammt wie
Sydſvenſka Dagbladet in Malmö meldet von einer

Aeußerung her die der Expräſident Rooſevelt während
ſeines Stockholmer Beſuchs getan haben ſoll Rooſevelt ſoll
nämlich erklärt haben daß Kaiſer Wilhelm das Recht habe
den Nobelpreis zu erwarten weil durch die Energie des
Kaiſers der europäiſche Krieg der infolge der Annektierung
Bosniens und Herzegowinas gedroht habe verhindert wor
den ſei Der Vorſitzende des norwegiſchen Friedenspreis
komitees Präſident Loevland hat das Gerücht als grund
los erklärt Jedenfalls kann ein ſolcher Vorſchlag vor dem
Februar nächſten Jahres nicht eingereicht werden ſo daß
der Kaiſer wenn er nicht ſchon ſeit langer Zeit vorge
ſchlagen iſt unter keinen Umſtänden den diesjährigen
Preis erhalten kann

Kein Erzbiſchof in Gneſen Poſen
Die wieder auftauchenden Gerüchte von der angeblich un

mittelbar bevorſtehenden Wiederbeſetzung des Erz
bistums Gneſen Poſen mit einem der Staatsregierung
genehmen Erzbiſchof polniſcher Nationalität ſowie die Nach
richten über den Anbruch einer Verſöhnungsära entbehren
wie von zuverläſſiger Seite verlautet jeder Begründung

Die preußiſche Staatsregierung iſt mit der nun bereits
316 Jahre andauernden proviſoriſchen Verwaltung des Erzhis
tums durch den Poſener Weihbiſchof Dr Lykowski durchaus
zufrieden und ſehnt ſich zurzeit noch nicht nach einer Aenderun z
des gegenwärtigen Zuſtandes Dagegen ſteht die Ernennung eines
neuen Weihbiſchofs für die durch den Tod des Weih
biſchofs Andrzejwicz verwaiſte Diözeſe Gneſen unmittelbar bevor
und zwar ſoll der Gneſener Domherr Jaſinski zum
Weihbiſchof ernannt werden

Dieſe Kandidatur begegnet in pokniſchen Kreiſen lebhaftem
Widerſtand da Jaſinski der ehemals in Königsberg Diviſions
pfarrer war als Deutſcher angeſehen wird

Beſorgnis vor den kommenden Wahlen
Unter der Spitzmarke Kriegsrüſtungen ſchreibt der

Bayr Kurier
Jn Berliner Regierungskreiſen und vor allem auch

in der Amgebung des Kaiſers herrſcht arge Be
ſorgnis vor den kommenden Reichstagswahlen Man
rechnet mit 100 bis 130 ſozialdemokratiſchen Mandaten
Dieſe Beſorgnis hat Veranlaſſung gegeben eine kräf
tigere Bekämpfung der ſozialdemokratiſchen Be
ſtrebungen in Ausſicht zu nehmen die auch den Links
liberalismus treffen ſoll

Weiter bemerkt das genannt Zentrumsblatt es ſei nicht
bekannt ob an mehreren anderen Orten Deutſchlands ähn
liche Unternehmungen geplant ſeien Tatſache ſei es aber
daß in München eine Gruppe von Perſönlichkeiten zwecks
Gründung eines großartigen Zeitungsunternehmens zuſam
mengetreten iſt die mit dem Fürſten von Fürſten
berg in Verbindung ſtehen ſoll Das Blatt das im Herdſt
dieſes Jahres zum erſtenmal erſcheinen werde ſolle den
Standpunkt der Rechts liberalen und die Jntereſſen
der Arbeitgeber vertreten und ohne einen Parteiſtandpunkt
zu betonen die Sozialdemokratie bekämpfen Dem neuen
Blatte ſollen alle Reichs Staats und Gemeindeinſerare
dann die Bilanzen der Banken der Großinduſtrie uſw zu
gewendet werden Man hoffe es dann infolge ſeiner Billig
keit maſſenhaft in Stadt und Land verbreiten zu können und
alles andere aus dem Felde zu ſchlagen ſo daß das Blatt vis
zu den nächſten Wahlen erheblichen Einfluß auf die öffent
liche Meinung gewonnen hätte Als Kapital für das Unter
nehmen das mit einer Jahresausgabe von 1 800000 Mk
rechne ſeien 4 Millionen Mark angenommen wovon
2 Millionen bereits gezeichnet ſeien Den Reſt hoffe man aus
den Kreiſen des Handels der Jnduſtrie des Gewerbes und
der Landwirtſchaft binnen kurzem zu erhalten Schließlich
glaubt der Bayr Kur noch daß der Hanſabund mit der
Sache in Verbindung ſtehe Das letztere halten wir ſo be
merkt mit Recht das B für baren Unfinn Die Ber
antwortung für die übrigen höchſt kurioſen Einzelheiten
müſſen wir dem genannten Blatte überlaſſen Dem Links
liberalismus der ja durch dieſe Aktion auch getroffen wer
den ſoll kann es im übrigen ſehr egal ſein in welcher For
mation die Reaktionäre gegen ihn aufmarſchieren Wenn
man glaubt den Unwillen des deutſchen Volkes über die an
ihm begangenen Sünden der agrar konſervativen Reaktion
durch derartige Mätzchen beſeitigen zu können ſo wird man
ſich ſehr irren

Förderung des ländlichen Handwerhks
Jn einer von der Handwerkskammer Düſſeldorf im Sitzungs

ſaale des Provinzialſtändehauſes veranſtalteten Verſammlung aller
Jnnungsobermeiſter des Regierungsbezirks gab der Geſchäfts
führer der Kammer Dr Wilden u a beachtenswerte Anregungen
zur Förderung des Handwerks auf dem Lande Er empfaht
namentlich den Ausbau des Fortdildungsſchulweſens die Ver
anſtaltung von Kurſen in der Buchführung Geſchäftskunde Kalku
lation durch die Handwerkskammer Als beſonders wichtig abe
bezeichnete er die Unterweiſung der ländlichen Handwerker in der
Anwendung der Elektrizität mit Rückſicht auf die ſchon weiß
verbreitete und ſtetig zunehmende Verſorgung der Landgemeinder
mit elektriſcher Kraft Deren rationelle Ausnutzung ſei für den
ländlichen Handwerker um ſo wichtiger als ohnehin der ſtädtische
Handwerker günſtigere Wettbewerbsverhältniſſe habe weil die
Arbeits und Hilfskräfte dem ländlichen Handwerker faſt ganz
vom ſtädtiſchen entzogen würden und jener deshalb ver maſchinellen

Arbeitskraft um ſo weniger entbehren könne



r n

Die Handwerkskammer Düſſeldorf wird deshalb
Unterweiſungskurſe in der Anwendung der
h auf dem Lande veranſtalten Jn Ver
bindung mit dieſem Vorgehen der Handwerkskammer ſoll es dann
eine dankbare Aufgabe der neuen Genoſſenſchaft zur wirtſchaft
lichen Förderung von Handwerk und Jnduſtrie zu Köln ſein den
Handwerkern gegebenenfalls bei der Beſchaffung von
Motoren behilflich zu ſein

Die Durchführung der preußiſchen Mädchen
ſchulreform

Der Zentralverband r Durchführung der preußiſchen
Mädchenſchulreform ſchreibt uns

Auf die Beſtimmung der Regierung daß Studien
anſtalten für Mädchen nur dort gegründet werden
dürfen wo Frauenſchulen bereits beſtehen iſt es zurückzu
führen daß mit der Gründung von Frauenſchulen ſo ſehr
geeilt wird auch dort wo kein nennenswertes Bedürfnis
danach vorliegt während umgekehrt die Gründung der
Studienanſtalten hinter dem beſtehenden Bedürfnis zurück
bleibt Den 77 im letzten Jahre anerkannten Frauen
ſchulen iſt es z T ſehr ſchwer geworden eine genügende
Zahl von Schülerinnen zu bekommen Wenn Eltern ihre
Töchter einen zwölfjährigen Bildungsgang durchmachen
laſſen ſo wollen ſie ihnen in der Regel doch wenigſtens eine
Zukunft damit ſichern und das konnte durch die Frauen
ſchule die nur eine Fortbildungsſchule ſein wollte nicht ge
ſchehen Daraufhin haben ſchon etwa 10 Frauenſchulen an
gefangen Vorbereitung zu Berufen ſo zu dem der Haus
halt und Handarbeitslehrerin der Kindergärtnerin Biblio
thekarin Apothekerin mit in ihr Programm aufzunehmen
Sie wollen alſo Fortbildungs und Berufsſchulen zugleich
ſein den doppelten Zweck einer allgemeinen und fachlichen
Ausbildung in kürzeſter Zeit erreichen und dies ſehr oft
unter Leitungen die den betreffenden Berufsgebieten ganz
fern ſtehen Während z B ein gutes Kindergärtnerinnen
ſeminar zwei Jahre ausſchließlich der Berufsbildung widmet
will manche Frauenſchule in einem Jahr und zwar neben
bei dasſelbe erreichen ja ſogar ihren Abſolventinnen noch
ein Zeugnis ausſtellen wonach ſie befähigt ſein ſollen
Kindergärten einzurichten und zu leiten Es iſt ſehr zu
hoffen daß die Gründung von bloß weiterbildenden
Frauenſchulen nur dort erfolgt wo ein wirkliches Bedürf
nis vorliegt daß aber denjenigen Frauenſchulen welche BPe
rufsſchulen ſein wollen feſte Beſtimmungen durch die Re
gierung auferlegt werden die ſie hindern Dilettantis
m u s auf dem Gebiet weiblicher Berufsarten groß zu ziehen
wozu ſie jetzt auf dem beſten Wege ſind Jm Gegenſatz zu
den Frauenſchulen ſind die 28 im Jahre 1909/10 aner
kannten Studien anſtalten ſogleich von zuſammen
2012 Schülerinnen beſucht worden was für Anſtalten die
zum Teil erſt eine oder zwei Klaſſen führen eine ſehr große
Frequenz bedeutet Von dieſen Schülerinnen ſind etwa 600
alſo faſt ein Drittel Auswärtige die alſo den größten Teil
da in ihrer Heimat keine Studienanſtalt exiſtiert in einer
fremden Stadt in Penſion leben müſſen Die rheiniſch weſt
fäliſchen Städte Köln Bonn Münſter und Eſſen zählen
allein 131 auswärtige Schülerinnen an ihren Studien
anſtalten die Charlottenburger Studienanſtalt zählt 73 die
neue Studienanſtalt der Stadt Berlin 51 die Studienanſtalt
Hannover 46 auswärtige Schülerinnen Wenn man be
denkt daß alle dieſe Mädchen ſchon vom 13 Jahr ab das
Elternhaus entbehren ſo wird die Notwendigkeit vermehrter
und zweckmäßigerer Fürſorge für die höhere Schulbildung
der Töchter ganz beſonders einleuchtend

Heer und Flokte

Veränderungen in der Admiralität
Jn der nächſten Zeit ſind folgende Veränderungen in der

Admiralität zu erwarten Der Chef der Oſtſeeſtation Admiral
v Prittwitz u Gaffron gedenkt in den Ruheſtand zu treten
Vizeadmiral Schroeder der ſeit mehreren Jahren das 2 Linien
ſchiffgeſchwader befehligt iſt als ſein Nachfolger in Ausſicht ge
nommen Das 2 Linienſchiffgeſchwader wird der frühere Chef
des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders Konteradmiral Jngenohl
übernehmen

Zum Befehlshaber der Kreuzergruppe der Hochſeeflotte iſt
Konteradmiral Bachmann in Ausſicht genommen

Verlegung des Stammſeebataillons III
Die Stammformationen der im Kiautſchougebiet ſtehenden

Marineteile ſollen in der Marineſtation Cuxhaven vereinigt
werden Vor einigen Jahren ſind dort die beiden Stammkom
pagnien der Matroſenartillerie Kiautſchou zu einer Stamm
abteilung formiert worden und nunmehr iſt beſchloſſen worden
auch das jetzt noch in Wilhelmnshaven garntiſonie
rende Stamm See bataillon des Seebataillons Kiau
tſchou nach Curhaven zu verlegen Ein genauer Zeitpunkt dieſer
Verlegung iſt jedoch noch nicht beſtimmt

Durch dieſe Zuſammenlegung der Stammformatienen in Cux
haven vereinfachen ſich die alljährlichen Ablöſungstransporte Jetzt
gehen die Transportdumpfer von Wilhelmshaven ab und kehren
auch nach dort wieder zurück und die etwa 400 Mann die von
der Matroſenartillerie Abteilung Kiautſchou abgelöſt werden
müſſen mit Sonderzug nach Wilhelmshaven und ſpäter von Wil
helmshaven nach Cuxhaven zurück befördert werden Jn Zukunft
wird dann der Transportdampfer direkt von Cuxhaven auslaufen
und dort auch wieder eintreffen

Kleine politiſche Nachrichten
Engliſche Klage über deutſche Konkurrenz

Auf dem Bankett der liberalen Freihändler von Sheffield
führte Sir Joſef Jonas der leitende Stahlfabrikant Klage über
den unbilligen Wettbewerb der deutſchen Stahl
fabrikanten die dank den von ven Verbänden gezahlten
Prämien unter Koſtenpreis Stahl in England einführen und die
engliſchen Fabrikanten ſchädigen Auf den Rat eines deutſchen
n habe er verſucht bei Asquith Klage zu führen aber
umſonſt

Ein Schutzmann darf nicht ſchimpfen
Während des Wahlrechtsſpazierganges im Berliner Tier

garien am 6 März hatte ein Schutzmann eine Arbeiterfrau Ver
fluchte Sau verfluchte Hexe tituliert Der Ehemann der Frau
der dieſe Beſchimpfung mit anhörte ſtellte den Namen des be
treffenden Schutzmanns feſt und wandte ſich unter Angabe von
Zeugen beſchwerdeführend an den Polizeipräſidenten Herr von
Jagow leitete eine Unterſuchung zegen den Schutzmann ein und
als Ergebnis dieſer Unterſuchung ging dem betreffenden Arbeiter
dieſer Tage folgender Beſcheid zu Jhre Beſchwerde vom 6 d M
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habe ich nach dem Ergebnis der angeſtellten Ermitielungen für
begründet erachtet und dementſprechend den in Frage kom
menden Beamten diſziplinariſch beſtraft v Jagow
Ein neuer Spionageprozeß

Am 7 Juli und event an den folgenden Tagen verhandelt der
vereinigte 2 und 3 Strafſenat des Reichsgerichts gegen den Kauf
mann Albert Luck aus Mülhauſen Elſ deſſen Zwillingshruder
Karl Luck die verehel Anna Zarlenga geb Ruebrecht den Ge
ſchäftsagenten Alois Weißkopf aus Hagenau alle bisher in Straß
burg Elſ wohnhaft geweſen und die Kellnerin Joſefine Mauchaus Villingen derzeit in Lahr wohnhaft Die Anklage lautet

auf Verrat militäriſcher Geheimniſſe Die Ver
handlung findet wie verlautet unter völligem Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt

Der überſeeiſche Paſſage Verkehr über Hamburg

betrug im Juni 9495 Perſonen im Mai 11520 im Juni 1909
11 944 im Juni 1908 4838 und 109 250 im Juni 1907 Aus dem
Deutſchen Reich wanderten im Juni 591 i V 549 Perſonen aus
Die Auswanderung zeigt gewöhnlich im Juni eine Abflauung
weil die Erntearbeiter nach Nordamerika ſchon früher abzureiſen
pflegen Die diesjährige Juniziffer bleibt aber hinter allen voran

egangenen Monaten dieſes Jahres zurück und iſt die geringſte
it dem Juni des Jahres 1909 Jm erſten Halbjahr d J wurden

befördert 69 957 Perſonen gegen 72 133 33 265 und 101 687 Per
ſonen in den drei Vorjahren

Hof und Perſonalnachrichten

W Die Kaiſerin hat am Dienstag vormittag auf ihrer
Jacht Jduna den Kieler Hafen zu einer Kreuzfahrt in den
weſtlichen Teilen der Oſtſee verlaſſen

Ausland

Falliöres und ſeine Landslente
Niemand iſt Prophet in ſeinem Vaterlande das gilt

auch von Präſident Fallières Als Abgeordneter von
Nérac begann er ſeine glänzende politiſche Laufbahn und in
in der Nähe liegt auch ſein vielgenanntes Wein
gut Le Loupillon das er jeden Herbſt beſucht Der
Maire von Nérac ſah es daher für ſelbſtverſtändlich an
daß der Präſident der Republik im September zur Ein
weihung einer Statue des alten Republikaners Romas ein
geladen werde Als er aber von ſeinem Gemeinderat einen
unbeſchränkten Kredit für den Empfang des berühmten
Londsmannes forderte ſtimmten nur ſechs Mitglieder dafür
und die neun übrigen enthielten ſich der Abſtimmung So
fort gab der Maire ſeine Demiſſion aber die Mehrheit
die ſich getroffen fühlte ſchickte ein Entſchuldigungsſchreiben
an Fallières ſelbſt Darin ſchoben ſie alle Schuld auf den
Bürgermeiſter weil er trotz der ſchwierigen Büdgetlage von
Nérac einen unbeſchränkten Kredit gefordert habe Nur
gegen dieſen nicht gegen die Einladung hade
dir rbrheit des Gemeinderates proteſtieren zu müſſen ge
glaubt

Man behauptet freilich dieſes angebliche Mißverſtändnis
habe einen tieferen Grund Vor einiger Zeit wollte die
Stadt Nérac ihren Finanzen damit aufhelfen daß ſie eine
Garniſon erwarb Die Leute von Nérac glaubten die
Sache ſei leicht weil nicht nur Falliéres ſondern a u ch
der Kriegsminiſter General Brun ihrengerer Landsmann iſt Dennoch ſchlug die Sache
fehl und aus Aerger darüber ſoll nun der Kredit zum
Empfange des Präſidenten vom Gemeinderat verworfen wor
den ſein Das entſpricht allerdings dem Geiſt der fran
zöſiſchen Provinz

Naiuraliſation in Frankreich
Die jüngſten ſtatiſtiſchen Veröffentlichungen über den

Bevölkerungsſtand in Frankreich die durch ihre troſtloſen
Geburtsziffern jenſeits der Vogeſen ſo lebhafte Beſorgnis
erregt haben gewähren einen intereſſanten Einblick in den
Zuwachs der franzöſiſchen Untertanen durch die wachſende
Zahl der Fremden die ſich in Frankreich naturaliſieren laſſen
und damit franzöſiſche Staatsbürger werden Jm vergan
genen Jahre ſind insgeſamt 5926 Perſonen
3477 Männer und 2449 Frauen franzöſiſche
Staatsangehörige geworden Jn den letzten
20 Jahren hat Frankreich durch die Naturaliſation von Aus
ländern eine Bevölkerungszunahme von mehr als einer Vier
telmillion Staatsbürgern zu verzeichnen es waren gencu
26 453 Perſonen die in den franzöſiſchen Staatsverband ein
traten

Kleine Tagesnachrichten
Serbiſche Anarchiſten

Die Belgrader Behörden haben ein vollkommen organiſiertes
anarchiſtiſches Geheimkomitee entdeckt das ſtändig
Sitzungen hielt und in einer Geheimdruckerei eine Zeitung be
titelt Die Kommune herſtellte Der Leiter des Geheimbundes
iſt ein ruſſiſcher Nihiliſt namens Nikolaus Muslin Mit
glieder ſind hauptſächlich Arbeiter Studenten darunter auch der
Sohn eines höheren ſerbiſchen Funktionärs Nach unkontrollier
baren Berichten ſoll das Komitee die Ausrottung der
herrſchenden Dynaſtie geplant haben
Die Hinrichtung des Raubmörders BVeckert
in Santiago de Chile iſt geſtern erfolgt Beckert der Sekretär der
deutſchen Geſandtſchaft in Chile geweſen war iſt bekanntlich zum
Tode verurteilt worden weil er um ſeine Unterſchlagungen zu
verheimlichen den Geſandtſchaftsportier ermordet und das Geſandt
ſchaftspalagis in Brand geſteckt hatte

Halle und Umgebung
Halle a 6 Juli

Die nachgezahlten Gehälter ſteuerpflichtig
Der Streit um die Beſteuerung der für 10908 nachgezahlten

Aufbeſſerungen der Beamten iſt für Halle noch in der Schwebe
Für Berlin hat jetzt eine vorläufige Entſcheidung ſtattgefunden
Der Bezirksausſchuß Berlin hat in ſeiner geſtrigen Sitzung
zu der Frage Stellung genommen ob die von der Steuerdeputation
des Magiſtrats Berlin bei der diesjährigen Veranlagung erfolgte
Beſteuerung der den Beamten im Jahre 1909 für 10908 nach
bezahlten Gehaltsbeträge berechtigt ſei Der Vezirksausſchuh hat

durch Urteil anerkunnt daß der Standpunkt der Steuerdeputation

berechtigt ſei

Zum nennen Elſtertalbahuprojekt
iſt noch mitzuteilen daß an Areal für die Bahn entfallen für
Ammendorf 1 Hektar 63 Ar Radewell 1 Hektar 34 Ar Döllnitz
5 Hektar 63 Ar Lochau 3 Hektar 62 Ar Pritſchöna 1 Hektar 26 Ar
Röglitz 3 Hektar 43 Ar Oberthau 3 Hektar 17 Ar Ermlitz 3 Hektar
14 Qm Wehlitz 3 Hektar 26 Ar Schkeuditz 5 Heltar 58 Ar

Konzert einer Vereinigung Hallescher
Männergesangvereine

Leitung Willy Wurfſchmidt
f Jn einem großen Konzert fand geſtern abend das

Kreisturnfeſt ſeine Fortſetzung Ein Volksfeſt in der
Bedeutung des Wortes Alles nimmt daran teil Aus allen
Kreiſen Halles rekrutieren ſich die Turner Tauſende waren
geſtern abend Erſchienen um ſich an den Leiſtungen unſerer
Männergeſangvereine zu erfreuen Bis auf das letzte Plätz
chen war die 4000 Perſonen faſſende Halle beſetzt Auch in
d Green und an den Seiten ſtanden in dichten Scharen

e Gäſte
Die Kapelle des Füſtlierregiments Nr 36 ſtellte das Or

cheſter Obermuſikmeiſter Fiſter leitete es Die Leitung
des ganzen Konzerts der Chor ſetzte ſich aus einer Ver
einigung Halleſcher Männergeſangvereine zuſammen lag
in den Händen Willy Wurfſchmidts

Das Konzert bewies deutlich auf welcher Höhe unſere
Männergeſangvereine ſtehen mit welchem Fleiß und welchem
Können hier gearbeitet wird und wie hochſtehend die
Leiſtungen ſind

Die Ouverture zu Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf
der Wartburg eröffnete das Konzert Darauf erſchallten
Beethoven Töne Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre
hallte es durch den Raum aus vollem Orcheſter und wohl
geſchulten Männerkehlen Ein reichhaltiges Programm
ſorgte für Abwechslung 8 Männerchöre à capella Sturm
beſchwörung von Fr Dürrner Das treue deutſche Herz
von J Otto Auf den Bergen die Burgen von C Stade

Jch fahr dahin von J Otto Jn einem kühlen Grunde
von Fr Silcher Was uns eint als deutſche Brüder von
Mendelsſohn Wem Gott will rechte Gunſt erweiſen von

Mendelsſohn Leb wohl du lieber Bruder mein von
J Otto Eine ſymphoniſche Dichtung von Liſzt für Orcheſter
ließ die Kunſt unſerer 36er Muſiker im beſten Licht er
ſtrahlen in einer Arie und in einem Geſang zeigte Herr
Reichert ſeinen wundervollen reinen Bariton

Selbſtverſtändlich fehlten auch die Turnübungen nicht
Reigenartige Stabübungen Keulenſchwingen Turnen am
n und Leiterpyramiden wechſelten miteinander Man
onnte die geſchulte Kraft unſerer Turner bewundern und

den lieblichen Rhythmus unſerer Turnerinnen
Vollauf zufrieden geſtellt gingen die Gäſte nach Hauſe

Von neuem haben ſich die Halleſchen Männergeſangvereine
und die Halleſchen Turnvereine durchaus bewährt

Zu Gunsten der Säilboteninstitute
hat ſich in der auch Halle intereſſterenden Frage jetzt die
Leipziger Handelskammer ausgeſprochen Die Leipziger
Eilboteninſtitute hatten gebeten die Handelskammer möchte
dafür eintreten daß die Reichspoſtverwaltung entweder die
Verfolgung der Jnſtitute aufgebe oder aber für eine Aende
rung des Poſtgeſetzes umgeſtimmt werde Bisher würden
die Eilboteninſtitute einmal als Privatbeförderungsinſti
tute verfolgt dann aber auch als Dienſtmannsinſtitute ge
duldet Dieſem unhaltbaren Zuſtande müſſe doch ein Ende
gemacht werden Die Kammer beſchloß eine im Jntereſſe
der Eilboteninſtitute liegende Ergänzung des Poſtgeſetzes
zu befürworten Dem 8 2a ſoll folgender Satz angefügt
werden

Jm Urſprungsorte iſt die Beförderung von geſchloſſenen
Briefen durch Boten die im Dienſte einer Privatbeförderungs
anſtalt ſtehen erlaubt wenn es ſich um die Ueberbringung ein
zelner Briefe eines Auftraggebers nicht um Verteilung von
Maſſenauflieferungen handelt und die Briefe nicht eingeſammelt
ſondern den Boten unmittelbar zur Beſtellung übergeben werden

Die Zentral Auskunftsſtelle für Anuswanderer
in Berlin W 9 Schellingſtr 4 hat im zweiten Vierteljahr 1910
1 April bis 30 Juni in 4039 Fällen Auskunft an Auswande

rungsluſtige erteilt und zwar in 3173 Fällen ſchriftliche und in
866 Fällen mündliche

Beantwortet wurden insgeſamt 6137 Anfragen über die ver
ſchiedenen Auswanderungsgebiete Davon bezogen ſich 2967 auf
die deutſchen Kolonien und zwar auf Deutſch Südweſtafrika 1188
DeutſchOſtafrika 598 Kamerun 260 Togo 217 Samoa 54 Kiaut
ſchou 41 Deutſch Neuginea 29 die Karolinen Palau und Mari
anen 13 uſw

Unter den fremden Auswanderungsgebieten ſteht Argentinien
mit 616 Anfragen an der Spitze dann folgen Süd Braſilien mit
476 die Vereinigten Staaten von Amerika mit 377 Kanada mit
272 Queensland mit 116 Chile mit 108 Braſilien im allgemeinen
mit 87 Mittel Braſilien mit 78 Paraguay mit 63 Britiſch Süd
afrika mit 50 Mexiko mit 47 England mit 44 Rußland mit 34
Bolivien mit 28 China mit 26 Riederländiſch Jndien mit 25
NeuSüdwales mit 22 Uruguay und Japan mit je 21 Britiſch
Jndien mit 19 Guatemala Jtalien und die Schweiz mit je 14

Der ReſtVenezuela Victoria und Weſit Auſtralien mit je 13
verteilt ſich auf Ecuador Haiti Kuba Nicaragua Nord Braſilien
Panama Peru Weſt Jndien Zentral Braſilien Abeſſinien Algier
BelgiſchKongo Franzöſiſch Weſtafrika BritiſchOſtafrika die Gold
küſte die Kanariſchen Jnſeln Lagos Liberia Madeira Marokko
PortugieſiſchOſtafrika SüdNigerien die Philippinen
Sibirien Singapore die Türkei SüdAuſtralien die Geſellſchafts
und Sandwichs Jnſeln Belgien Dänemark die Niederlande Ror
wegen Oeſterreich Ungarn Portugal Rumänien Schweden Ser
bien Spanien uſw

Es gibt ſomit kaum ein Gebiet der Erde über das nicht An
fragen eingelaufen und beantwortet wären

Nach dem Berxrufe waren unter den Anfragenden am ſtärkſten
die Kaufleute Handwerker und Landwirte vertreten

Von den Anfragenden bezeichneten ſich 391 als mittellos
während über tauſend zum Teil über recht erhebliche Summen
verfügten z B 40 über 10 000 Mk 38 über 15 000 Mk 16 über
20 000 Mk 15 über 25 000 Mk 22 über 30 000 Mk 9 über 50 000
Mark s über 60 000 Mk 6 über 100 000 Mk uſw bis zu 800 000
Mark hinauf

Die Zentral Auskunftsſtelle für Auswanderer erteilt koſten
los ſchriſtliche und mündliche Auskunft Zur mündlichen
Austunftserteilung iſt in Halle a S eine Zweig Aus
kunftsſtelle eingerichtet Auskunft gibt Herr Prof Dr Schenck
Halle a Schillerſtr 7 10442 Uhr vorm
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Erweiterung des TelephonnetzesMit dem 1 Auguſt beginnt der diesjährige 2 Bau
tt der Erweiterungsarbeiten in den Orts Fernſprechar Ober Poſtdirektionsbezirks Halle Saale

Fernſprechanſchlüſſe die bei dieſen Arbeiten hergeſtellt
perden ſollen ſind bis zum 1 Auguſt bei den Kaiſerlichen
Peſtanſtalten des Bezirks in Halle Saale jedoch bei
dem Kaiſerlichen Telegraphenamt anzumelden Die
Anmeldungen können von dieſen Aemtern koſtenfrei bezogen

nwerde Erledigung ſolcher Anmeldungen die nach dem oben

angegebenen Zeitpunkte eingehen iſt während des kommen
den Bauabſchnitts u a nur gegen Erſtattung der durch
die verſpätete Anmeldung erwachſenden Mehrkoſten aus
führbar

Poſtſendungen durch Vermittelung der Landbriefträger und
Poſthilfsſtellen

Damit über die bei den Landbriefträgern auf ihren
Beſtellgängen eingelieferten ſowie bei den VPoſthilfsſtellen
niedergelegten Poſtſendungen für welche die Poſtverwaltung
Gewähr leiſtet Poſtanweiſungen Pakete u dgl jeder
zeit der Nachweis der Einlieferung geführt werden kann
iſt die Einrichtung getroffen daß derartige Sendungen in
Annahmebücher eingetragen werden müſſen welche die
Landbriefträger und die Poſthilfſtellen führen Die Ein
lieferer ſind verechtigt ſich von der erfolgten Ein
tragung zu überzeugen oder die Eintragung
ſelbſt zu bewirken Zur Vermeidung von Weite
rungen empfiehlt es ſich von dieſer Befugnis in jedem
einzelnen Falle Gebrauch zu machen

Die Einlieferungsſcheine über die bei den Landbrief
trägern oder bei den Poſthilfſtellen aufgegebenen Wert
ſendungen ufw werden den Abſendern durch die beſtellen
den Boten wenn möglich ſchon beim nächſten Beſtellgange
überbracht Die Vermittelung der Poſthilfſtellen tritt hier
bei nicht ein

Die Obſternteausſichten in der Provinz Sachſen
und im Herzogtum Anhalt werden von der Obſtnachweisſtelle der
Landwirtſchaftskammer in Halle unter Berückſichtigung der Be
deutung der 89 Berichtsorte für den Obſthandel und auf Grund
der Wahrſcheinlichkeitsberechnung ſowie nach dem heutigen Stande
des Fruchtanſatzes alſo gekennzeichnet

Eine gute Ernte in Erdbeeren und Himbeeren eine befrie
digende ſtellenweiſe doch noch gute Ernte in Aepfeln Walnüſſen
Quitten Stachel und Johannesbeeren und eine geringe Ernte
in Aprikoſen Pfirſichen Süßkirſchen Sauerkirſchen Zwetſchen
Edelpflaumen und Birnen Süßkirſchen und Zwetſchen werden
ſtellenweiſe völlige Mißernten geben

Jn der Altmark iſt der Raupenſchaden ſtrichweiſe beſonders
groß Auch in der Delitzſcher Gegend wird über ſtarken Raupen
und Blutlausbefall geklagt Die Fuſikladiumgefahr iſt ſehr groß

Der Stand der Weinberge iſt gut Auch die neuen Anlagen
mit veredelten amerikaniſchen Reben zeigen ein geſundes kräftiges
Ausſehen

Eine Schießſcheibe iſt eine Urkunde Bei einem auswärtigen
Preisſchießen hatte ein Schütze die Schießſcheibe in der Weiſe ge
fälſcht daß er einen Kernſchuß vorher hatte anbringen laſſen und
bei ſeinem Schuß einfach in die Luft geſchoſſen hatte Er wurde
wegen Urkundenfälſchung beſtraft

Gabelsbergerſcher StenographenVerein zu Halle a gegr
18 Mai 1859 Jn der am nächſten Donnerstag abends 10 Ahr
im Goldenen Schiffchen ſtattfindenden Monatsverſammlung wird
u a über die gegenwärtige Lage der Einheits Kurzſchrift ge
ſprochen werden Außerdem iſt noch die Wahl der Vertreter zu
dem am 23 bis 27 Juli ſtattfindenden Bundestag in Stuttgart
vorzunehmen

a ca c c c c hAus dem I eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Berantwortungfür ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesin vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich ſt

Sin altes Cebel
iſt der baufällige Kanal der durch die Königſtraße geht und die
Abwäſſer der Zuckerraffinerie durch die Stadt führt Zeitweiſe
und ganz beſonders in den letzten Wochen entſtrömen dem Pflaſter
der Königſtraße ganz ſchreckliche Dünſte welche von jenen

Abwäſſern herrühren

ß Nicht allein daß die Paſſanten und die Vewohner der an
iegenden Straßen dadurch beläſtigt werden ſo iſt es direkt geſund
heitsſchädlich Für die letzteren ein Fenſter zu öffnen iſt in der
Königſtraße zeitweiſe unmöglich

Die Bewohner der Königſtraße zahlen ihre Steuern ebenſogut
wie die in anderen Straßen und haben wohl ein Recht darauf
daß in ihrer Straße die Luft ebenſo wenig verpeſtet wird wie es
in den andern Straßen der Fall iſt
Ent Es dürfte doch wohl nicht ſchwer ſein Mittel zu finden die das

ntſtrömen der Gaſe aus dem Kanal verhindern oder unmöglich
machen Die Verwaltung der Stadt würde durch energiſche und
ſchleunigſte Maßregeln die Bewohner der Königſtraße zu großem

Danke verpflichten vx

Die Differenzen in der Kaufmänniſchen Ortskrankenkaſſe

Der Vorſtand der Kaſſe hat meine Behauptungen es handele
für ihn nur um eine Machtfrage uſw als unwahr bezeichnet

Veha erkläre hiermit daß ich jederzeit bereit bin für meine
der T ungen den Wahrheitsbeweis anzutreten Jedenfalls weiß
derſ orſtand daß er nicht im Rechte iſt denn ſonſt hätte er nicht
ſhnget mich geſellſchaftlich in Mißkredit zu bringen Jch ver

ähe es mit einem Gegner zu kämpfen der da er ſachlich
n mich nichts ausrichten kann mir wirtſchaftlichen Schaden
zufügen verſucht Die Herren werden ja wiſſen was ich meine

Walter Schmidt
t

Kunst und TWlissenschaft

Trauerfeier für Profeſſor Erdmann
Geſtern vormittag fand im Lichthofe der Techniſchen Hochſchule

d C horloltenburg für den vor 1 Wochen bei einer Bootfahrt auf
m Mürieine Tr aue ſein ſage Atten Profeſſor Dr Hugo Erdmann

Eine hundertköpfiCha Se hundertköpfige Menſhargierten die in vollem Wichs und mit umflorten Bannern er
nmenge wohnte der Auffahrt der genommen

ſchienen bei Der neue Reklor Geheimrat Müller und der
Direktor der Abteilung für Chemie und Hüttenkunde geleiteten
die Witwe und die Angehörigen des Verſtorbenen in den Lichthof
an deſſen r der Sarg vor einem Blumenarrangement aufge

bahrt war flankiert von einem Studentenausſchuß in den Farben
der Techniſchen Hochſchule WeißGelbBlau Rings um den Licht
hof gruppierten ſich die Chargierten auf den Emporen der beiden

Stockwerke hatten ſich die Studenten aufgeſtellt die in ihren Ar
beitskleidern aus dem Kolleg heraus der Trauerfeier beiwohnten
Das Kultusminiſterium hatte den Perſonaldezernenten Geheimrat
Groß als Vertreter entſandt

Paſtor Luther von der Trinitatiskirche entwarf ein Lebens
bild des Profeſſors Erdmann der gleich einer Eiche kräftig und
trutzig dageſtanden habe und ein Mann geweſen ſei der nicht
müde mit den Augen blinzeln wollte ſondern tau
ſendmalden Zufall herriſch von ſich wies und durch
ſeinen Willen den Zufall ſich zu Füßen warf Er ſei von einer mit
unter frappierenden Wahrhaftigkeit geweſen und hätte auch den
Trotz beſeſſen den ehrliche Wahrheit beſitzen muß Die wiſſen
ſchaftliche Bedeutung des Gelehrten würdigte Profeſſor Dr
Hirſchwald An die Trauerfeier ſchloß ſich die Ueberführung
der Leiche nach dem Luiſen Friedhofe zu Charlottenburg

Thomas Mann und ſein fürſtlicher Kritiker
Der Münch Ztg geht folgende intereſſante Zuſchrift zu
Jm Aprilheft des Kunſtwart veröffentlichte der Heraus

geber eine ihm zugegangene kritiſche Studie über
Thomas Manns Roman Königliche Hoheit als
deren anonym bleibender Verfaſſer ein deutſcher Fürſt aus regie
rendem Hauſe genannt wurde der die von Mann geſchilderten
Kreiſe aus eigenem Erleben und eigenem Verkehr auf das Genaueſte
kenne und ſich nun im Kunſtwart über Manns Auffaſſung vom
Fürſtentum habe ausſprechen wollen Dieſe Kritik hat in lite
rariſchen Kreiſen natürlich ſehr viel Beachtung gefunden da ſie
mit ebenſoviel pſychologiſchem Feingefühl und ſittlichem Ernſt wie
mit ſicherer Beherrſchung auch der literariſchen Form das Problem
des Fürſten was ſie beſonders wertvoll macht vom Standpunkt
eigenen Erlebens unterſuchte

Die Bemühungen den Namen des fürſtlichen Kritikers zu
erforſchen blieben damals vergeblich Heute darf man wohl den
Schleier der Anonymität lüften und mitteilen daß zwar kein
regierender deutſcher Fürſt als Verfaſſer in Betracht kommt aber
daß die Bezeichnung des Kunſtwart Herausgebers ein deutſcher
Fürſt aus regierendem Hauſe in vollem Maße zutrifft denn die
Verfaſſerin der Kritik iſt die Schweſter der Kaiſerin die Prin
zeſſin Feodora von Schleswig Holſtein die ſo un
erwartet in der vorigen Woche aus dem Leben abberufen wurde
Man weiß wie dieſe geiſtig ungemein angeregte feingebildete
und ernſte Frau an allen Zeitfragen teilnahm und wie aufmerk
ſam ſie auch gerade die Neuerſcheinungen der belletriſtiſchen Lite
ratur verfolgt hat Man weiß daß ſie unter dem Namen
F Hugin ſelbſt Romane von hoher dichteriſcher Schönheit ver
öffentlicht hat Nun lernen wir ſie auch auf einem anderen
literariſchen Gebiel kennen

Internationale Hygiene Ausſtellung
Dresden 1911

Eine umfaſſende Sammlung der hervorragendſten Objekte der
Berliner Städteausſtellung wird im nächſten Sommer
der Jnternationalen Hygiene Ausſtellung als
beſondere Abteilung angegliedert werden und eine wertvolle Er
gänzung der wiſſenſchaftlichen und induſtriellen Ausſtellungsgruppe
Anſiedelung und Wohnung bilden Es wird auf dieſe

Weiſe ein außerordentlich intereſſantes und inſtruktives Geſamtbild
des heutigen Standes der hygieniſchen Beſtrebungen und ihrer
Erfolge auf dem Gebiete des Städte und Gemeinweſens ſowohl
wie auf dem des Privat und Mietshauſes geboten werden das
nicht nur Behörden Wiſſenſchaftlern und Technikern wichtige An
vegungen geben ſondern auch jedem Privatmann und dem großen
Publikum viel Jntereſſantes und Beherzigenswertes ſagen wird

Ediſon über die Ausſichten der Flugmaſchine
C K Jn einem Jnterview mit dem techniſchen Mitarbeiter

einer großen amerikaniſchen Zeitſchrift hat ſich Ediſon über den
heutigen Flugmaſchinentypus ſehr ſkeptiſch ausgeſprochen

Jch habe kein großes Vertrauen zu dieſer Form ſo äußerte
ſich der berühmte Erfinder die Flugmaſchinen haben ſich zu raſch
und zu leicht entwickelt Jch bin überzeugt daß ſie beſtimmt ſind
unſere Verkehrsmittel völlig umzuwandeln und ich glaube auch
daß ſie in zehn Jahren die Poſt und auch Paſſagiere befördern
werden Aber das wird nicht jene Form von Flugmaſchinen ſein
die wir heute bewundern Der Aeroplan von heute iſt eine Sport
maſchine Der Flug iſt zu M Sache der Maſchine und zu 4 Sache
des Menſchen Aber das genügt nicht die Flugmaſchine muß ſo
leicht zu leiten ſein daß jeder Menſch von Durchſchnittsintelligenz
ohne weiteres das Fliegen erlernen kann Jch glaube auch daß
die heute üblichen Maſchinen nach einem falſchen Prinzip gebaut
ſind Sie können ſich nicht ſelbſt erheben Man iſt genötigt ſie
ſo lange über den Erdboden rollen zu laſſen bis der Widerſtand
gegen ihre Windflächen groß genug iſt um die Maſchine empor
ſteigen zu laſſen Aber ich bin der Anſicht daß in zehn Jahren
ein Aeroplan gebaut werden wird der ohne weitere Umſtände ſich
von ſelbſt emporhebt und bei allen Witterungsverhältniſſen mit
einer Geſchwindigkeit von hundert Meilen in der
Stunde ihr Ziel erreicht Wenn eine Erfindung einmal gemacht
iſt ſo erfordert es nicht allzuviel Zeit ſie zu vervollkommnen

Hochſchulnuchrichten
Der a o Prof des deutſchen bürgerlichen und Handelsrechts

an der Univerſität Königsberg Dr jur Karl Rauch wird
während des Winterſemeſters 1910/11 kommiſſariſch die Verwaltung
des deutſchrechtlichen Extraordinariats in der Breslauer
juriſtiſchen Fakultät übernehmen Jn Berlin ſtarb der Wirkl
Geh Rat Exz Dr jur Julius Weiffenbach Der Ver
ſtorbene galt als die erſte deutſche Autorität auf dem geſamten
Gebiete des Kriegsrechts Zuletzt Senatspräſident beim Reichs
militärgericht wirkte er auch an der Berliner Univerſität als
ord Honorarprofeſſor für das Fach des Militärrechts Der be
kannte Maler Ferdinand Hod ler iſt ſoeben anläßlich des 450jäh
rigen Jubiläums der Baſeler Aniverſität von der letzteren zum
Doctor philoſophige honoris cauſa ernannt worden Er iſt der
erſte ſchweizer Künſtler welcher eine ſolche Auszeichnung empfängt
Man ſtellt Hodler vielfach an die erſte Stelle der Maler unſerer
Zeit Die Zahl der Ausländer an der Handelshochſchule Ber
lin beträgt 106 etwa der Geſamtzahl Trotzdem kennt man
dort keine Klagen über die Ueberſchwemmung durch Ausländer
da jeder Aufnahme eine eingehende individuelle Prüfung vorher
geht Geheimrat Prof Adolf von Strümpell in Wien
hat die Berufung nach Leipzig als Curſchmanns Nachfolger an
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Die Berliner Freie Studentenſchaft
Zwiſchen den Univerſitätsbehörden und der Freien Studenten

ſchaft zu Verlin iſt es ſchon wieder zu ernſten Konflikten gekommen
Seinerzeit verbot der Prorektor Profeſſor Kahl die Frei
ſtudentiſchen Blätter Der wieder in ſein Amt einge
tretene Rektor der Univerſität Profeſſor Erich Schmidt hat das
von ſeinem Vertreter Profeſſor Kahl erlaſſene Verbot aufrecht er
halten und den Vertretern der Freien Studentenſchaft erklärt daß
er ſich auf Verhandlungen nicht ein laſſen werde Die
ſes brüeke Vorgehen gegen die nichtinkorporierten Studenten be
rührt jedenfalls eigentümlich und läßt verſtändlich erſcheinen daß
ſich die Freie Studentenſchaft mit einer Beſchwerde an den
Kultusminiſter wenden will

Chronik
Richard Muthers Nachfolger vergl Nr 295 und 298 der

Saalezeitung Der Kunſthiſtoriker ordentl Prof D Rudolph
Kautzſch Darmſtadt hat den Ruf an die Univerſität Breslau
nun angenommen

Serum gegen Schlangenbiß Jn der Pariſer Akademie der
Wiſſenſchaften gelangte der Bericht eines Dr Art hus über Ver
ſuche mit einem von ihm erfundenen Serums gegen Schlangengifte
zur Verleſung Dr Arthus hat dieſes Serum beſonders gegen das
Gift der Kobraſchlange probiert deren Biß einen Menſchen nach
zehn Minuten zu töten vermag Der Arzt wandte zuerſt ſtunden
lange künſtliche Atmung der Opfer an während der dem Kranken
das Serum eingeimpft wurde Dieſes zerſtört das Gift und rettet
ſo das Opfer

Juſtizrat Sello als Lyriker Juſtizrat Sello läßt demnächſt
ſeine Gedichte unter dem Titel Erntetag im Verlage Vita er
ſcheinen Das Buch iſt Friedrich Spielhagen gewidmet

S

Theater und Musik
Molière bei den Perſern

Die Revolution und die politiſchen Umwälzungen in Perſien
haben eine intereſſante Nebenerſcheinung hervorgebracht in
Teheran lieſt man Molière Der frühere Schah Mu
zaffer Edin hat eine beſondere Vorliebe für die Muſik und hielt ſich
einen franzöſiſchen Muſiker der die Oberaufſicht über alle Muſik
inſtrumente ſührte und die Kapelle des Schahs leitete

Mit dem Sturze des Schahs ſchwanden am perſiſchen Hofe die
Gelegenheiten zu muſikaliſchen Unterhaltungen und der fran
zöſiſche Komponiſt Lemaire benutzte die unfreiwillige Muße dazu
Molisère ins Perſiſche zu übertragen Der Erfolg
dieſer Arbeiten übertraf alle Erwartungen überall in Perſien
lieſt man jetzt die Stücke des großen franzöſiſchen Dichters Der
Arzt wider Willen Der Geizige und M de Pourceaugnac
erregen ſo große Begeiſterung daß die Werke in Teheran auf
geführt werden ſollen

Franz Mikorey Kammermuſikabend

Man ſchreibt uns aus Aachen Am Geburtstag des Deſſauer
Hofkapellmeiſters Franz Mikoreny veranſtaltete die Aachener
Kurdirektion mit ihrem Streichquartett einen Kammermuſikabend
Frau Lorey Mikorey und Kapellmeiſter Mikorey ſelbſt
beteiligten ſich an dem Konzert Es kamen nur Werke Mikoreys
zum Vortrage

Ein neuer Schnitzler
Von gut unterrichteter Seite wird uns mitgeteilt Noch harrt

Schnitzlers dramatiſche Hiſtorie in einem Vorſpiel und fünf
Aufzügen Der junge Medardus ver Aufführung durch das
Wiener Burgtheater und ſchon hat der Dichter wieder eine fünf
aktige Tragikomödie vollendet Sie führt den Titel Das weite
Land Beide Werke werden nun in kommender Saiſon auf der
Bühne erſcheinen

Bühnenchronik
Wie wir in Nr 304 berichteten war die Aufführung des

Canonſchen Sittenſtücks Dreiviertelwelt im Frankfurter
Reſidenztheater von der Zenſur verboten worden Die ſpäter noch
erteilte Erlaubnis wurde jetzt abermals aufgehoben

L C Anſer Dresdener Berichterſtatter ſchreibt uns Felicitas
Cerigioli Marx vom Berliner Luſtſpielhaus eröffnete im
Zentraltheater ein Gaſtſpiel in dem Schwank Die blaue
Maus mit großem Erfolg

car Enrico Caruſo wurde verpflichtet im Oktober d J
drei Gaſtſpiele am Neuen Königlichen Operntheater zu Berlin
zu geben

Ein neuer Theaterverlag

Ein Theaterverlag großen Stils iſt ſoeben in München
begründet worden Der Rubin Verlag begründet 1869 und der
Georg Müller Verlag TheaterAbteilung haben ſich zum Ver
trieb dramatiſcher Werke vereinigt Dieſem Zuſammenſchluß wer
den in Bälde noch andere größere Verlagsanſtalten folgen

Die Leitung dieſer Firma liegt in den Händen des Herrn
W Köhler Jnhaber des Rubinverlages Der dramaturgiſchen
Abteilung ſtehen die Herren Schriftſteller Bernhard Rehſe und
A Halbert vor Die Firma lautet Dramatiſches Zentral
bureau Rubinverlag München

e

Vermischtes

Das Vorxmatſch von Reno
Maſſakrierung von Negern

Die Nachricht von der Niederlage des weißen Mannes im
Fauſtkampf mit dem ſchwarzen Manne hat in London allgemeine
Enttäuſchung hervorgerufen denn nicht nur das Raſſen
gefühl ſondern auch der Geldbeutel der Engländer hatte
ſich ſehr zugunſten von Jeffries engagiert Jn Londoner Sport
kreiſen wurden zahlloſe Wetten auf den weißen Boxermeiſter ab
geſchloſſen Dann meldete der Draht daß der ſchwarze Mann ge
ſiegt habe und nun unbeſtrittener Weltmeiſter iſt

Nach den von dem Schauplatz des Kampfes dem kleinen
Bergſtädtchen Reno vorliegenden Nachrichten ſpielten ſich
dort allerlei wilde Szenen ab wie das unter den durch
den plötzlichen Zuſtrom großer Menſchenmaſſen geſchaffenen anar
chiſtiſchen Zuſtänden nicht anders ſein konnte Leute die ſehr viel
Geld hatten fanden noch Quartier in den zahlloſen Eiſenbahn
wagen die meilenlang auf toten Gleiſen ſtanden Aber Tauſende
verbrachten die Nacht weil Betten nicht mehr zu haben waren
in den Spielhäuſern in deren niedrigen Räumen eine fürchberliche

Atmoſphäre herrſchte Die meiſten dieſer Fremden blieben auch



ohne Nahtung
rein ausgegeſſen und hatten ihre Türen verbarrikadiert Viele

Diebereien und Räubereien
mit Anwendung von Gewalt ſowohl als auch Liſt geſchahen un
geahndet weil es den Verbrechern ein leichtes war in dem allge
meinen Wirrwarr zu entkommen Jm Laufe des Morgens langten
mit Extrazügen 2000 Neger aus New Orleans und Oklahoma an
die Johnſon hoch leben ließen und hohe Wetten auf ihn anboten
Um 11 Uhr ſchon begann ſich die Arena zu füllen trotzdem es
furchtbar heiß war Eine Stunde ſpäter ſaßen 15 000 Männer
hemdsärmlich ſchwitzend fächelnd ſchimpfend wettend im Kreiſe
um den Ring der Fauſtkämpfer wartend

Jn welch angenehmer Stimmung ſich die Gegner befanden geht
aus folgenden Jnterviews hervor die nach England telegraphiert
wurden Der weiße Mann Jch verhaue dieſen coon Neger
dermaßen daß er niemals einen Boxerhandſchuh mehr zu ſehen
wünſcht Dies wird mein letzter Fauſtkampf ſein aber wahr
ſcheinlich auch der letzte Johnſons Es iſt kein Spaß ſich wegen
eines Niggers hier in den Ring ſtellen zu müſſen und ich werde
ihn das büßen laſſen Man hat mir geſagt daß wenn Johnſon
gewinnen werde er von den Weißen gemordet werden würde
aber ich hoffe daß die Amerikaner nicht ſo ſchändlich handeln
werden Der ſchwarze Mann Jch habe mich nie ſo gewandt
und ſtark gefühlt wie heute und bin nur froh daß ein anderer
meine Schläge aushalten muß Jch ſelbſt würde mich davor fürch
ten heute werde ich die ganze Welt in Erſtaunen verſetzen Dieſe
Ausſprüche der beiden Champions wurden von den Freunden

eifrig in der Arena verbreitet und gaben zu manchem Ausbruche
des Enthuſiasmus Veranlaſſung der indeſſen bereits einen ſcharfen

Veigeſchmack von Raſſenhaß
hatte Um halb eins marſchierten Abteilungen von Staatspolizei
bewaffnet mit Revolvern und Gewehren in die Arenga und hinter
ihnen folgten 200 Aerzte und Heilgehilfen An die 500 Frauen
waren im Zuſchauerraum verteilt die meiſten ſaßen allerdings
in den reſervierten Logen viele aber hatten ſich irgendwie an den
Türhütern vorbeigeſchmuggelt und in allen Teilen der Arena
waren große Damenhüte zu ſehen Um ein Uhr wurde bekannt
gemacht daß nicht ein einziger Sitz mehr zu haben ſei Es
waren 1400000 Mark an der Kaſſe vereinnahmt
worden Die Preiſe betrugen 500 000 Mark wovon der Ge
winner 60 der Verlierer 40 Prozent erhalten ſollte Das Publi
kum begann unruhig zu werden als um 2 Ahr immer noch keiner
der Fauſtkämpfer erſchienen war Die Arrangeure wurden erſucht
den Kampf beginnen zu laſſen denn die Ungeduld der Zuſchauer
drohte Unheil Um 2 Uhr 20 Min erſchienen endlich Jeffries
und Johnſon von tobendem Beifall begrüßt Hurra Jeffries
donnerte es aus allen Teilen der Arena Die Hochs auf Johnſon
wurden wütend niedergeſchrien Jetzt ſtanden ſie einander im Ring
gegenüber der weiße und der ſchwarze Mann ſie ſchüttelten ein
ander nicht die Hände wie es ſonſt der Brauch vor jedem Fauſt
kampf ſondern maßen einander mit feindſeligen Blicken Es
war 2 Uhr 46 Min als das Zeichen zum Beginn der erſten Runde
gegeben wurde Faſt bis zur letzten Runde ſchienen ſich beide
Gegner ziemlich die Wagſchale zu halten Freilich hatte Jeffries
in der fünften Runde einen ſchweren Linkshänder auf das Kinn
erhalten und ſein rechtes Auge war faſt geſchloſſen aber auch der
Neger hatte die mächtige Fauſt des weißen Mannes bereits ſchwer
gefühlt und blutete ſtark Johnſon war ſicherlich behender
als Jeffries aber des letzteren Wucht ſchien dieſen Vorteil aufzu
wiegen Gegen das Ende des Kampfes ſuchten ſich viele Jeffries
Enthuſiaſten zu decken ſie mußten aber bereits ſechs gegen zehn
zahlen Um dieſe Zeit fällt das ſiegreiche Gebaren der weißen
Frau Johnſons auf die im Zuſchauerraum ſitzt und ihrem Manne
aneifernd zuruft Jn der zwölften Runde trifft Jeffries wieder
ein fürchterlicher Linkshänder Johnſons auf das Auge und ſeine
eigenen Schläge verfehlen den Schwarzen Jn der 13 14 und 15
Runde kommt Jeffries kaum mehr zum Schlagen Johnſon
bearbeitet ihn mit beiden Fäuſten Einen Moment
klammert ſich Jeffries an das den Ring umſpannende Seil dann
fällt er Noch einmal kommt er auf die Beine aber der nächſte
Fauſtſchlag Johnſons fällt ihn wieder zu Boden Der Preis
richter zählt Eins zwei drei bis zehn Der weiße
Mann kann ſich nicht mehr erheben Ueber ihm ſteht der
Schwarze mit blutbeflecktem grinſendem Ge
ſicht er hat geſiegt

Zwanzig Neger maſſakriert
Die Erbitterung der weißen Bevölkerung über Jeffries Nie

derlage iſt außerordentlich groß Jn Newyork und vielen Orten
im Süden kam es zu ernſten Krawallen wobei zwanzig Neger
maſſakriert wurden

Ein däniſcher RBattenkrieg
Die däniſche Regierung veröffentlicht jetzt die Ergebniſſe des

großen Feldzuges gegen die Ratten der mit dem
Geſetz vom 22 März 1907 begonnen hat Das Geſetz ſieht für den
Kopf jeder getöteten Ratte eine Prämie von 8 Oer vor Vom
1 Juli 1907 bis zum 30 Juni 1908 ſind in Dänemark nicht weniger
als 1375 479 Ratten getötet worden Jm folgenden Jahre
belief ſich die Ziffer auf 1094 223 Ratten Jn zwei Jahren
ſind alſo rund 228 Millionen der ſchädlichen Nagetiere ver
nichtet worden der Staat hat insgeſamt 307 000 Kronen an
Prämien ausgezahlt Da eine Ratte täglich mehr als einen
Pfennig an Wert zerſtört um ſich zu ernähren ſo ergibt ſich für
das Nationalvermögen eine Erſparnis von mehreren Dutzend
Millionen Mark
Man hat den Schaden den die Ratten in den Kulturſtaaten
anrichten für Frankreich jährlich auf rund 160 Millionen Frs
berechnet für Deutſchland auf 200 Millionen und für
England gar auf 300 Millionen allein für die Landdiſtrikte Vor
ausſichtlich werden andere Staaten durch den Erfolg in Dänemark
en ähnliche Schutzmaßregeln gegen die Rattenplage einzu
führen

Vier Bergleute getötet Auf der Zeche Neumühl bei Duis
Hurg wurde der Bergmann Walburg durch herabfallende Ge
ſteinsmaſſen getötet und ein zweiter Bergmann lebensgefähr
lich verletzt Auf der Zeche Deutſcher Kaiſer ebenfalls in
dortiger Gegend kam der Bergmann Trageſki mit einem
eiſernen Bohrer den er auf der Schulter trug einem elektriſchen
Leitungsdraht zu nahe wodurch der Strom auf ihn übertragen
wurde er wurde auf der Stelle getötet Am Lufthaſpel des
Schachtes 1 derſelben Zeche wurde der Schlepper Sack tot auf
gefunden Es konnte noch nicht feſtgeſtellt werden wodurch er
verungbütck iſt

Eiſenbahnunglück in der Rheinprovinz Auf dem Bahnhof
Jmmekeppel fuhr eine Lokomotive einem Perſonenzug in die
Flanke wodurch ſechs Waggons in den Graben geſchleudert drei
total zertrümmert wurden Glücklicherweiſe befanden ſich in
letzterem keine Fahrgäſte Der Lokomotivführer wurde
ſehr ſchwer ein Heizer ſowie mehrere Paſſagiere leicht ver
letzt Der Materialſchaden iſt bedeutend

Der Generalleutnant von Köpenick Eine niedliche Ge
wird der Neckarzeitung aus Mitteldeutſchland gemeldet

zum Diviſionskommandeur ernannter General begibt ſich in

denn die Reſtaurants waren zum größten Teil J Zivil nach ſeiner neven

recht korpulent mag er im Gewande des Bürgers den Eindruck
eines Offiziers nicht gerade hervorgerufen haben Auf dem
Diviſionsbureau fragt er den ihn mißtrauiſch fixierenden Schreiber
nach dem Generalſtabsoffizier und dem Diviſionsadjutanten Beide
waren nicht anweſend Das iſt fatal ſagt Se Exzellenz Jch
muß die Herren ſofort notwendig ſprechen Jch bin nämlich der
neue Diviſionskommandeur Da legt der Bureau Unteroffizier
und helle Sachſe wohlwollend ſeine Hand auf die Schulter des
kleinen Herrn Nee Männeken Auf den Haupt
mann von Köpenick fallen wir hier nicht rein
Die verkannte Exgzellenz erzählte die Geſchichte ſelbſt mit großem
Vergnügen wieder

Jm Liebeswahnſinn Der zwanzigjährige Kaufmann Wogen
ſtein in Stolp i P und deſſen Braut erſchoſſen ſich weil ihrer
ehelichen Verbindung unüberwindliche Schwierigkeiten entgegen
ſtanden

Eigenartige Teſtamentsbeſtimmungen Seltſame An
ordnungen traf in ſeinem Teſtament der vor kurzem in Lon
don verſtorbene Bühnenveteran und Shakeſpeare Jnterpret
Hermann Vezin Damit ſeine beſcheidene Hinterlaſſenſchaft
im Wert von kaum 3000 Mk möglichſt wenig geſchmälert
würde ordnete er folgendes an Seine irdiſche Hülle ſei
ohne jegliche religiöſe Zeremonie in einem Krematorium
bei London zu verbrennen und zwar des Nachmittags weil
die Verbrennung dann billiger iſt als am Vormittag Ferner
wünſchte Vezin daß ſeine Aſche weder in einer Urne noch
in ſonſt einem Behälter von irgend jemand pietätvoll auf
bewahrt werde ſondern ſogleich von einem Gärtner des
Krematorium Friedhofs als Blumendünger über die
Beete geſtreut werden ſollte Jm übrigen erſuchte er Ver
wandte und Freunde keine Trauerkleidung anzulegen auch
keine Kränze oder Blumen ſeinem Leichnam mitzugeben und
keinen Grabſtein oder irgend ein Denkmal zur Erinnerung
an ihn errichten zu laſſen Die eigentümlichen Wünſche ſind
erfüllt worden

Aufregende Szenen ſpielten ſich auf dem Bahnhof von Sur
biton ab einem kleinen an der oberen Themſe gelegenen ſehr
beliebten Sommerkurort der Londoner Eine Sendung lebender
Bienen kam dort an Als der Wagen geöffnet wurde in
welchem die Bienen waren machte man die unangenehme Ent
deckung daß einer der Schwärme entkommen war und den ganzen
Wagen beſetzt hatte Da der Zug nicht aufgehalten werden konnte
wurde der Wagen wieder geſchloſſen und nach London weiter
geſchickt Dort wollte man aber mit den Bienen nichts zu tun
haben und ſchickte den Wagen wieder nach Surbiton zurück Der
Wagen wurde dort geöffnet und man wartete bis die Tiere frei
willig herauskamen Das geſchah auch nur allzu bald denn die
Bienen flogen auf den Bahnſteig mit dem Ergebnis daß das
Publikum welches ſich dort verſammelt hatte nach allen Richtungen
auseinanderfloh Nach langem Kampfe wurden die Tiere wieder
eingefangen aber erſt nachdem mehrere Angeſtellte der Eiſenbahn
geſellſchaft geſtochen worden waren

Ein ſelbſtloſer Schloßherr Der ruſſiſche Sänger Baron
Baklanoff der gegenwärtig im Conventgarden zu London
mit großem Erfolge auftritt iſt als der Sohn einer altadligen
ruſſiſchen Familie in Rußland reich begütert Vor einigen Tagen
erhielt er die Nachricht daß Bauern ſeine Güter ge
plündert und ſein Schloß aus geraubt haben Bakla
noff trat zu allgemeiner Verwunderung für die verhafteten
Bauern ein Er erklärte die Bauern ſeien nur durch ihr unver
ſchuldetes wirtſchaftliches Elend zu ihrer Tat getrieben worden
die Gerichtsbehörden dürften nicht einſchreiten da er keine Anzeige
erſtatten wolle Da trotzdem ungefähr 40 Bauern verhaſtet
wurden beſchloß Baklanoff der auch Juriſt iſt ſofort nach Peters
burg abzureiſen um als Verteidiger der Bauern vor
Gericht aufzutreten

Ein ſeltſames Angebinde hat der frühere Gouverneur des
Staates Vermont U Fletcher D Proctor in Rutland
ſeinem Sohn Mortimer am Tage da er ſeine Volljährigkeit er
reichte auf den Geburtstagstiſch gelegt Er ſchenkte ihm den
Berg Pico einen der höchſten Gipfel in den Green Mountains
Das Geburtstagsgeſchenk hat eine Höhe von 1309 Metern Der
Berg iſt dicht bewaldet und obwohl wertvolles Holz auf ihm
wächſt will der junge Proctor der neue Beſitzer des Berges
nicht die Axt an die Bäume legen Er plant vielmehr ſich auf
dem Berge ein Jagdrevier anzulegen Auf dem Gipfel des
Mount Pico befindet ſich ein tiefer Teich und eine Jagdhütte

Richter Lynch Jn der Stadt Charlestown Weſt Virginien
ſind zwei Neger die einen Weißen getötet hatten von der Be
völkerung gelyncht worden Die Menge griff ſodann das Ge
fängnis an Die Poliziſten und Verwaltungsbeamten waren
wegen der großen Zahl der Anſtürmenden unter denen ſich auch
zahlreiche Frauen und Kinder befanden nicht in der Lage von
ihren Waffen Gebrauch zu machen Die Neger der Stadt be
ſchloſſen aus Charlestown auszuwandern

Der bei Dayton verunglückte Twentieth Century Expreß war
der ſchnellſte Zug Amerikas Die Lokomotire des Güter
zuges fuhr durch einen Rauchwagen einen Gepäckwagen und einen
für Frauen und Kinder reſervierten Wagen ehe er ſtehen blieb
Beide Perſonenwagen waren voller Menſchen

Gerichtsverhandlungen

Herr A O Weber über ſeine Frau
Angeregt durch einen Artikel des Juſtizrats Dr Mamroth
im Berliner Tageblatt in dem er nicht eben gut wegkam
ſchreibt Herr A O Weber

Man macht mir beſonder den Vorwurf daß ich Frau
v Schönebeck heiratete obwohl das Verfahren noch
ſchwebte Jch habe mich ſeinerzeit mit dem Allenſteiner Rechts
anwalt meiner Gattin Herrn Dr Salzmann, in Verbindung
geſetzt dieſer erklärte mir im Dezember 1909 Es iſt abſolut
ausgeſchloſſen daß ein Verfahren wegen Anſtiftung oder Beihilfe
zum Mord gegen Frau v Schönebeck eröffnet werden kann Der
Herr Staatsanwaltſchaftsrat Poſchmann derſelbe der in der
Verhandlung die öffentliche Anklage vertrat hat bereits mit mir
die Paragraphen des Geſetzes über Entſchädigung unſchuldig Ver
hafteter durchgeſehen und muß es demnächſt zur Einſtellung des
Verfahrens kommen Poſchmann hat dies in der Verhandlung
zugeben müſſen Da ich nun auf Grund der Salzmannſchen Aus
führungen und der zögernden Haltung der Staatsanwaltſchaft
an die ſtrafrechtliche Schuld loſigkeit der Frau
v Schönebeck glaubte und noch glaube und nicht
wußte wie ſchwer hyſteriſch krank die ſonſt im Leben überaus
ſcharmante Frau war und iſt und andererſeits ſah wie ihre

amilie mit Ausnahme ihres Bruders ſie verſtändnis
os und lieblos behandelte wie ſie faſt von allen verlaſſen

ſchwer ſeeliſch litt ging ich mit der von mir geliebten Frau die
Ehe ein nachdem ich ſie vier Monate kannte und ſie ſich ein
wandfrei benommen hatte Jch bereue es auch heute

Garniſon Von Statur unterſetzt und pnicht ich glaube immer noch daß die Aermſte
allein durch das Eheleben geſunden kann denn
bisher hat ſie ein wirkliches Eheleben nicht
kennen gelernt Jm Jrrenhaus würde ſie geiſtig völlig unter
gehen So iſt der Sachverhalt Wer nun noch Steine auf mich
werfen will mag es tun ich werde mich zu wehren wiſſen

t

Sportnachrichten
Vom Mitteldeutſchen Jubiläumsſchießen Bei dem Schießen

auf Punktſcheiben ging Maurermeiſter Berthold JokiſchBres
lau als Sieger hervor Auf der Becherſcheibe ſiegte Büchſenmacher
meiſter L OſchatStettin Auf der Jagdſcheibe wurden zwei
Rennen geſchoſſen eins mit 15 Schuß das andere mit 3 Schu
Bei 15 Schuß erzielten Heuer von der Berliner Schützengilde
117 Ringe Geldel Charlottenburg 107 Beckmann Berliner
Schützengilde 105 und Karl Bär Gilde 105 Ringe Bei drei
Schuß erzielten Robert Bär Berliner Gilde Geldel Chax
lottenburg und Heuer Berlin je 32 Ringe Darauf fand die
Hauptverſammlung ſtatt in der die fünf Mitglieder des Vorſtandes
Dr Spiethoff Mülhauſen Stadtrat Jünger Gera C
Lüdecke Leipzig O Hößler Leipzig und G SturmLeip
zig wiedergewählt wurden Als Feſtſtadt für das nächſte Bundes
ſchießen iſt Leipzig feſtgeſetzt worden

Leizie Pachrienten

Nene Regiernungspräſtdenten
H Köln 5 Juli Die Köln Volkszeitung berichtet

von einer Aeußerung des neuen Oberprüäſidenten Frhrn von

Rheinbaben wonach die Ernennung ves Prinzen von
Ratibor zum Regierungspräſidenten in Koblenz und des
Oberpräſidialrats v Hagen zum Regierungspräſi
denten in Aurich feſtſteht

Konſervakive Machenſchaften
H Emden 5 Juli Das Abgeordnetenhaus hat be

kanntlich die Wahl des Abgeordneten Fürbringer für
ungültig erklärt Es hat daher eine Erſatzwahl ſtatt
zufinden Die nationalliberale Partei hat ihren bisherigen
Abgeordneten Geheimrat Fürbringer wieder als Kandi
daten aufgeſtellt und dieſer hat ſich bereit erklärt für den
Reſt der laufenden Legislaturperiode eine auf ihn fallende
Wahl wieder anzunehmen Demgegenüber iſt von den Kon
ſervativen der Verſuch gemacht worden die Kandidatur des
Geheimrats Fürbringer zu hintertreiben indem ſie ſich er
boten den nationalliberalen Kandidaten von vornherein zu
unterſtützen wenn an Stelle Fürbringers eine anderer Kan
didat auf den Schild erhoben würde

Ein Ehepaar verſchüttet
H Köln 5 Juli Jn einer Sandgrube bei Schlo

den in der ein Fuhrmannsehepaar Ludwig arbeitete ſtürzte
infolge des heftigen Regens plötzlich eine Lehmwand ein und
begrub das Ehepaar Es gelang den Mann noch zu retten
der aber ſchwerlich aufkommen dürfte Die Frau war bereits
eine Leiche

Vergiftung durch Gänſefleiſch
H Berlin 5 Juli Jn Weißenſee erkrankte die

aus drei Köpfen beſtehende Familie des Arbeiters Sommer
feld nach dem Genuß von Gänſefleiß ſchwer unter Vergif
tungserſcheinungen Obwohl der Zuſtand der Erkrankten
bedenklich iſt hoffen die Aerzte ſie am Leben zu erhalten

In einem Waßſerreſernoir ertrunken
H Stuttgart 5 Juli Jn Reutlingen iſt heute

in der Trikotagenfabrik von Heinzelmann an einem vor
kurzem erbauten Waſſerreſervoir der Deckel ge
borſten Drei Arbeiter die an dieſem beſchäftigt waren
ſtürzten in das Reſervoir und ertranken

Vertagung des öſterreichiſchen Parlaments
H Wien 5 Juli Da heute in allen parlamentariſchen

Ausſchüſſen Obſtruktion geübt wird dürfte die Ver
tagung des Parlaments heute ab end verlaut
bar werden

Tolſtois Geſundheit vorzüglich
H Petersburg 5 Juli Zu dem hier in Umlauf be

findlichen beunruhigenden Gerücht über den Ge
ſundheitszuſtand Leo Tolſtois erfährt das Hirſch
Telegraphenbureau von einem Familienmitgliede daß
Tolſtois Geſundheitszuſtand augenblicklich ganz
vorzüglich iſt

Hungersnot und Unruhen in Hchantung
H Tſingtau 5 Juli Jn Laitſchou Prov Schan

tung ſind infolge von Hungersnot Unruhen ausgebrochen
Die Bevölkerung demolierte die Reisſpeicher Der Aufſtand
richtet ſich gegen die Notabeln die ihre Reisvorräte
aufgeſpeichert haben und ſpekulativ verkaufen Der Vize
könig hat Militär an die bedrohten Orte geſandt
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hundesfreundſchaftlichem Zuſammenhang ſtehenden Vereine

Grabe eines auf dem katholiſchen Gottesacker in Hainspach ruhen

Grabe des in der ſchönen Biſchofsſtadt ruhenden ehemaligen Kom

Hoch und Heilrufe abwechſelten

im Vorjahre der Kranzniederlegung in Hainspach als Vertreter

im Auftrage der Töchter des damals geehrten Toten einen Fahnen
M nagel mit der Bitte dieſes Gedenkzeichen an die Vereinsfahne zu

M scfühl für die voriährige Ehrung des ehemals gegneriſchen Krie

M Antetlsgefühl von der Feſtveranſtaltung mitgenommen haben

Inhaber der Firma Opel Fleiſch und Wurſtwaren hat aus

Wohnung in der Kaiſerſtraße ausgeführte Raubanfall hat

Thuns aus Arneburg ermittelt und feſtgenommen dasſelbe Mäd

war

lidete ſich mit dieſen Sachen und rüſtete ſich mit einer gleichfalls

ah dem Wecdken die Eingangstür nicht wieder verſchloſſen hatte

e beide zu Boden gefallen und die Frau wird hierdurch ihre

e

r in einer Waſſerkanne hing wodurch die Näſſe des Aermels
h auffallen ſollte Sie kannte die Herkunft der Summe von

oteieſtge Stadt bereits verlaſſen und ſich nach ihrem Heimats
ſind geben hatte wo ſie von einem Kriminalbeamten zum Ge

M bielte

Kriegerehrungen

x Biſchofswerda 3 Juli Am Tage der Wiederkehr eines
e glachttages aus dem bedauerten politiſch aber heilvollen 1866er

e heute hier der Kameradſchaftstag der Militär
eine von Nordböhmen und von der ſächſiſchen Ober

ſitz verbunden mit dem 44 Gedenktage der in dieſen
la tſchen Gauen heimiſchen 1866er Krieger ſtatt Von früh mor
de hald nach der Reveille ab wurden die aus der ſächſiſchen und

rreichiſchböhmiſchen Umgegend in Begleitung von Frauen und
e dern tereinziehenden Feſtteilnehmer von dem Vorſtande des

S Militär vereins Biſchofswerda empfangen Den aus
en Städtchen Hainspach nach vierſtündiger Wagenfahrt teilweiſe
d Familienbegleitung mit wehender Fahne unter Horniſtenklang
Lemm vom Kommandeur marſchmäßig und in Uniform vor dem
We König Albert anrückenden Veteranen und Vereinsmit
eder wurde unter Muſikfanfaren ein beſonders herzlicher

Znpfang zu teil dort auf nordböhmiſchem Gebiet hatte im Vor
hre der noch in beſter Erinnerung ſtehende 43 Gedenktag der

kattgefunden bei dem eine kernhaft reichsöſterreich deutſche Ge
innung klar und freudig bekundet wurde Die Sympathie für
deutſch Preußen hatte durch eine Kranzniederlegung an dem

den Oberſtleutnants Brandenb Füſ Regt Nr 35 Ausdruck ge
anden dieſer war nach Friedensſchluß auf dem Rückmarſch vom
huhmesfelde im ehemaligen Feindeslande einer tückiſchen Krank
ſeit erlegen Eine würdige Einleitung der hieſigen Kriegerfeier
gildete die von einer Abordnung erfolgte Kranzniederlegung am

nandeurs Oberſt Dittrich 4 Jnf Regt Nr 103 Mit ihren
wehenden Fahnen ſtellten ſich um 242 Uhr alle Vereine zum
langgedehnten Feſtzug der um 2 Uhr den ſtattlichen Marktplatz
unrahmte Von der Freitreppe des Rathauſes herab begrüßte
gürgermeiſter Hagemann die Ehrengäſte Veteranen und Feſtzugs
teilnehmer in markiger auf die günſtige politiſche Ausgeſtaltung
der beiden großen Reiche und der deutſchen Reichseinzelſtaaten hin
weiſenden Rede welche in einem Hoch auf die verbündeten beiden
deutſchen Kaiſer ausklang Der Feſtzug gelangte ſodann vor das
denkmal für die Krieger von 1870/71 wo in dem maleriſch grup
vierten Kreiſe der Feſtteilnehmer Oberpfarrer Geriſch eine An
ſprache hielt in der er von dem urſprünglichen Bruderkampfe aus
gehend auf den Erfolg der blutigen Saat in politiſcher und deu ſch
bürgerlicher Hinſicht hinwies und unter Erinnerung an das deutſche
dichterwort Verächtlich iſt die Nation uſw zu Opferwilligkeit
ermahnte wenn Gefahren abzuwehren ſind Nach Niederlegung
eines Kranzes durch den Vorſteher des Militärvereins Biſchofs
werda ſetzte ſich der Marſch zu dem neuerdings ausgebauten
Schützenhauſe fort wo von 44 bis 6 Uhr ein Feſtkommers ſtatt
fand bei welchem Muſikklänge Verleſen von Grußtelegrammen
des ſächſiſchen Landesherrn hoher Vereinsgönner und von ausge
bliebenen Vereinsbrüdern Liedervorträge und patriotiſche Reden

Kurz vor dem Kommersſchluß
überreichte ein aus Halle a S eingeladener Ehrengaſt welcher

des evangeliſchen Familienſtammes des verſtorbenen Oberſt
leutnants beigewohnt hatte an den Vorſtand des dortigen Vereins

heften er bekundete abermals daß er als Bruderſohn das Dank

gers und die ſorgfältige liebevolle Pflege des Grabes durch die
Hainspacher Bürger mit den anderen Verwandten teile Alle Teil
nehmer des Kameradſchaftstages werden ein außerordentliches

Stiftung
Apolda 5 Juli Kommerzienrat Louis Opel der frühere

Anlaß ſeines heutigen 75 Geburtstages eine ſtädtiſche Stiftung
im Betrage von 100 000 Mark zu Wohltätigkeitszwecken errichtet

Eine Dienſtmagd als Räuber
Magdeburg 4 Juli Der wie ſchon berichtet am 1 d M

in früher Morgenſtunde an einer 80 Jahre alten Witwe in ihrer

ine Erklärung gefunden
Als Täterin wurde die 21 Jahre alte Dienſtmagd Frida

hen das an jenem Morgen durch die Ueberfallene geweckt worden

Nach ihrem Geſtändnis hat ſie vor acht Tagen den Plan gefaßt die alte Frau zu berauben und ſich Fierga den 1 u aue

eſehen den Tag an dem ſie von ihrer in demſelben Hauſe woh
enden Herrſchaft abziehen mußte Sie ließ ſich auch zur Aus
führung der Tat wecken eignete ſich vorher von ihrem Dienſtherrn
ne Rodelmütze von dem Sohne desſelben ein Jackett an be

der herrſchaftlichen Wohnung genommenen größeren Kinder
ſole aus Sie betrat dann die Wohnung der alten Frau die

n interen Treppenflur aus und ſührte die Tat in r bereits
Eſchilderten Weiſe aus Als die Ueberfallene ſich zur Wehr ſetzte

ch ehungen am Arm erlitten haben Nachdem die Th ſich das

tn angeeignet hatte ſchlug ſie eine Scheibe der vorderen Korri
rtüre von innen ein damit es den Anſchein erwecken ſollte es

s Einbrecher in die Wohnung eingedrungen Sie wuſch den
Gönnt Aermel des Jacketts aus weil er mit Blut befleckt war und
9 gte das Jackett in der herrſchaftlichen Wohnung ſo auf daß der

9 Mark und wußte daß die Ueberfallene dieſe Summe vor
de 23 Tagen durch die Poſt erhalten hatte Das Geld ſollte zur
d affung von Kleidungs und Wäſcheſtücken verwendet werden
Narh die Täterin bald verheiraten wollte Bis auf 223

die noch bei ihr vorgefunden wurden hatte ſie das Geld
Rere verausgabt Jedenfalls wird ſie nun die Hochgeit auf län

Zeit hinausſchieben müſſen
die Bemerkt wird noch nach der Magd Ztg daß die Täterin

gebracht und nach hier überführt wurde

Sin lustiges Kleinbahnicdhyll

ſich vor kur J Jau zem auf der Strecke Deſſau Radegaſt Cöthena Station die nicht genannt werden ſoll ab
vahnh Uhr ſollte der nächſte Zug abfahren Auf dem kleinen
nen ofe hatte ſich eine Anzahl Fahrgäſte eingefunden Anter

nicht witpa auch ein altes Mütterchen das aber offenbar
tfahren wollte denn es ging in Lederpantoffeln und mit
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opftuch einher und paßte auf einen kleinen braunledernen

Handkoffer auf Angeduldig trippelte es bald nach der Uhr hin
bald ſah es auf die Straße nach ihrem Sohne der mit dem ab
fahrenden Zuge nach Berlin reiſen wollle Als der Zug heran
gekommen war und Karl ſo hieß der Sohn der Frau ſich noch
nicht eingeſtellt hatte bat die Mutter den Schaffner daß er noch
etliche Minuten warten ſolle der Schaffner tat das Unterdeſſen
war Karl da und ein Pfiff brachte den Zug in Bewegung Da
aber fiel der Mutter ein daß ſie Karl noch eine halbe Mandel
Eier mitzugeben habe ſie rief laut Halt einen Augenblick
Der Lokomotivführer ließ ſich auch diesmal noch erweichen und
hielt an Endlich nun nachdem die Mutter die Eier los geworden
7 und Karl ſie in die Taſchen geſteckt hatte konnte der Zug ab

ren

Rottelsdorf 4 Juli Selbſtmord Der Landwirt Tittel
hier erſchoß ſich anſcheinend aus Furcht vor der am 2 d M abge
haltenen Generalmuſterung Obererſatzgeſchäft

Jena 4 Juni Sie werden nicht alle Paſſiert
da ein Trupp Zigeuner ein größeres Dorf dicht vor den Toren der
Stadt Jena Alsbald ſchwärmte das braune Volk aus um leicht
gläubige Seelen zu belügen und zu betrügen Leider finden ſich
ja immer wieder Opfer Ein Bäuerlein das für Verkauf von
Kirſchen den Betrag von 25 Mk in den Taſchen trägt glaubt
ſteif und feſt ſo einer ſchwarzhaarigen Hexe daß ſie ihn für immer
von Krankheiten heilen können Nach langem Hokuspokus iſt das
Weib plötzlich verſchwunden mit ihr aber auch der Geldbetrag
aus der Taſche des genarrten gutmütigen Landbewohners

Arnſtadt 4 Juli Der Maurerſtreik in hieſiger
Stadt iſt im Laufe des heutigen Vormittags mit der Wieder
aufnahme der Arbeit beendet worden Die geforderte Lohn
erhöhung von 45 auf 48 Pf für die Stunde iſt von den Arbeit
gebern bewilligt worden

Schwarzwald 4 Juli Totgebrüht Ein kleines noch
nicht ſchulpflichtiges Kind ſtieg auf den Herd und fiel in den
Keſſel Das kochende Waſſer verletzte es ſo daß es bald ſtarb

Handol owerho umd Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,62 Diskonto 186 Deutsche

Banle 251 Berliner Handelsgesellschaft 171,37 Dresdner Bank
157,75 Russische Anleihe von 1902 92,62 Türkenlose 183 Lom
barden 21,87 Kanada 188 Baltimore 107,37 Laurahütte 173,75
3ochumer Guss 228,50 Gelsenkirchen 205,50 Harpener 187,87
Deutsch Luxemburg 203,62 Phönix 223 A G 266,75 Siemens

Halske 240,75 Hamburger Paketfahrt 142,63 Nordd Llovd
109,75 Gr Berl Strassenbahn 184,50 Warschau Wiener 168,75
Tendenz Leicht befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Vereinsbrauerel
40 Adler Fahrrad 25 Terrain Ges Nordost 3,50 Buckau

Masch 1 Peniger Masch 2,40 Velbert 1,50 Kasseler Feder
stahl 1 Linke Waggon 4 Spinn Sohn 5,50 Reichelt Metall 2
Wanderer Werke 1,25 Albert chem Fabr 2 Riedel 3 Rütgers
werke 1 Buckau chem Fabr 2 Bremer I inoleum 3 Oelfabrik
Gr Gerau 1,50 Frankfurter Gas Engl Wolle 1,75 Thale I
Niederlausitzer Kohlen 2,75 Witten Gussstahl 1 Proz nied
riger Rossbrauerei 2,75 Schöfferhof Brauerei 1,50 Berg
Masch 1,40 Dürkopp 50 Freund Masch s8 Herbrand Waggon
1,10 Kappel Masch 1,50 Lübecker Masch 2,25 Panzer 1,50
Julius Pintsch 75 Hilgers 1,75 Vogtländ Masch 6 Anilinfabrik

50 Badische Anilinfabrik 4,50 Elberfelder Farben 3 Höchster
Farben 5,25 Union chem Fabrik 50 Annaburger Steingut 3,25
Hotelbetriebs Ges 3 Lingel 2,40 Rauchwaren Walter 3 Elber
ſelder Papierfabr 1,50 Cont Wasserwerke 3 Akkumulatoren
Fabrik 3,50 Brown Bovire Co 25 Gladbacher Wolle 1,50
Plauener Spitzen 2 Vogtländ Tüll 2 Fisenwerk Kraft 3 Geis
weider 2,20 Mannesmannröhren 3 und Mannstädt Facon 2 Proz

Berlin 5 Juli 4 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,50G 40 Bayrische Staats Anl 101 206
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,206 40 Schwarz
darg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
90,80G 39 Kemeruner EKisenbahn Anteile 92,906B 3 Dentsch
Ostafrikanisehe Schuldversehr gar 94,50b 4 Cottbuser Staodt
Anleihe 1900 109 506 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916
3 i Dossauer Stadt Anleihe 1806 h Dässeldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,20G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
31 Jeneer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,256 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1009 unk 1910 4propHeosisohe KRomm Obl XII 101,40G Oesterreichisode Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv 87,00G 4j Deutsche Solvey
Werke 103 256 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,50B Poelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,90b
Londoner Börse vom S Juli Es notierten Engi Konsols

82,46 Rio Tinto 65,75 Geduld 2,06 Goldtieläds 21 Steef com 74,25
Steel prets 118,75 Rand Mines 86 Anaconda 8,00

Zum Kurszettel

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 5 Juli

Geſa Goeſcl FrretAdler Kall V A Hugo 5550 S650Alenendershall 11,400 Immenrode 6600 6800
Beienrode 6590 Johbannashall 5300 5450Bardach 17 200 Jastus 1 113 i 114Oavlsfand 7600 Kaiseroda 10,400 10 800Ceoiltenball S Krügershall Akt 127 128sDesdemona 9000 Ludwigshall S 1171Desob Kali Akt 150 Neustassfurt I15,000Dewutsohbland 5200 53800 Reiobskrone
Priedrichshball 104 106 I 1850 1950Gidokaut Roland 2Sondershausen 18,000 20 ocoo Ronneberg Akt 129
GOndhbershall 5800 S900 Rothenber 3300 3400
Hann Kall Akt S Sachsen Weimar 6550 6650
ans 4700 4800 SohieterkautsHeddovt Vora A S Siegtried 1 6600 6700Reladurg s seit Sigmundshall ieo 1682

Helärungen l 27501 2800 Teutdonia t 120 122eläzungen II 27501 2750 Wndelmshail 15,400 18,600
Hermann II S Winbvershall 20,100Hodentels 9100 9300
Hohennollern 61s01 63800

Aufschwung im Textilgewerbe
Nach dem Jahresbericht der rheinisch westfälischen Textil

berufsgenossenschaft ist das Textilgewerbe wieder im Auf
schwung begriffen Die Arbeiterzahl stieg von 142 152 auf
148 839 Personen und die höhe der Gesamtlöhne von 126 auf
136 Mill Mk Die Anzahl der westdeutschen Textilwerke be
trägt jetzt 2768

Bankeanfusion Die mit einem Aktienkapital von 6 Millionen
Mark ausgestattete Schleswig Holsteinsche Bank beabsiechtigt
z e anme der mit 1 Million Mark arbeitenden Flensburger

rivathank
Die Gewerksehaft Hlldasglück zieht 300 Mk Zubusse pro

Kux am I August ein
Die Zuckerfabrik Camburg vereinnahmte im abgelaufenen

Betriebsſahre auf Zucker und Melasse Konto 1 200 286,93 Mk

7 ee

gegenüberstehen so dass sich unter Berüc des Vor
trages aus 1908/09 1503,10 Mk ein Reingewinn vonVo e192 521,76 Mk ergibt t 23 r

53 Proz Dividende auf ihr 346 500 Mk betragendes
Aktienkapital zahlt die Zuekerfabrik zu Prosighk

Die Geraer Woſlabfall Aubtion des Sächsisch Thüringischen
Industricbezirkes bringt einer Meldung vom Montag zufolge ein
Angebot von 300 000 kg Der Besuch ist gut und die Beteiſi
gung lebhaft Fs wurden für alle Sorten gut behauptete Preiseder letzten Auktion erzielt e n p

Waren und Produkte
Berli Pro d Jerliner Produktenbörse 5 Juli Am Frähmarkt notiorten

Weizen inländ 199 201 ab Bahn und frei Mahle Roggen in
Andisober 143,00 143,50 ab Bahn und frei Mahle Hafer märkischb
meoklenburger pomm preuss, posenscher u gohſesiscuer terin 165
bis 173 mittel 155 164 gering 149 154 ruesisoher und Donau mittel

Sering ab Bahn und frei Wagen M amerikmixod 155 157 neuer abfallender 142 147 runder 149,00 154,00 freiWagen Goerste inländisehe Fuotergerste wittel h 132 00
bis 137,00 gute 138 153 russis e und Donau leichte 113,00 120,00schwere 121 130 ab Bahn und vei Wagen Erbsen inländisehe und
auslündisehe Futterware mittel 51 161 Taubenerbsen 162 170 ab
Bahn and frei Wagen Weizenmehl 00 24,50 27,50 Roggenmehl 9

e e eizonkleie 10,25 11,25 Roggenkleie 9,85 bis
r

Magdeburg 5 Juli Die Notierungen verstehen sioh rei
1000 kg vetto ab Stotion und frei Magdebarg Weizen englisober
und Sommer still gut 195 202 Kolben Sommer gut
ausländ gut 208 215 Roggen ialänd matt gut 138 149 Gerste
fau hies Chevoljergerste gut feinste über Nouz hiesige
Landgersto gut ausliändische Fottergerste schwach gut 109

u er ruhig inländ gu 159 160 Mais stetig runder gut
Hamburg 5 Juli Getreidemarkt Weizen fest Ostholst

Meoklbg 170 41685 Roggen rubig Mecklvurg und Pomm 142 145
Gerste steigend sädruss 95 97 Hafer ruhig Holsteiner 155 162

ne 160 170 Mais setill Ta Plata 105 108 mixeà
Antwerpen 5 Jali Deutscher La Platazug Kontzekt per

Juli 12 Sept 5,95 Nov 5,80 Jan 5,671, Aurz 5,60 Fr Umseetsz
40,000 kg Rahig

Pest 5 Juli Weigen per Okt 9,13 9,14 B Roggen per
Okt 6,86 G 6,87 B Hafer per Okt 7,22 28 B Mats per Juli
5,30 5,40 B Raps per Aug 12,00 12 ,10 B

Liverpool 5 Juli Roter Winterwerzen per Juli 6,3 per
OKt 6,10 Ruhig

Zucker

Hamburg 5 Jull Rübenrohzueker 1 Produkt Basls 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per J 14,00 14,95 14,90 MkAugust 14,65 14,97 14,07Septbr 13 97 7Qkt Dez 1142 11,45 1145Jan März 11,50 11,55 11,60w Agi 65 11,671 11,671stetig stetig ruhig

Kaffee

Hamburg 5 Juli Good average Santosvorm nachm abends
per September 361 u 36 3 36 GOegember 36 G 361 36 Gv März 36 3 36 G 36Mai 361 d 36 G 361 Gstetig behauptet behauptet

Havre 5 Juli Kaffee good average Santos per Sept 46
per Dez 46, per März 46, per Mai 46

Rio de Janeiro 5 Juli Kaffee Dufuhren 15,000 Sack in Rio
25,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magädeburg 5 Juli Prima Kartoftelstürke und Mebl für

100 kg v Stilll
Bezlin 5 Juli Kartoffelmehl u Stärke 109,00 19 50

Spiritus
Nordhausen 5 Juli Branntwein 40 PVol Proz fär 100 kg105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol Pros
für 100 kg 105 105 86 00 87 00 do 45 Vol Proz für 100 kg
r 96,00 97 00 M per Juni September 1910 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Köln 5 Juli Rüböl 1oko 57,00 per OKt 55,50
Hamburg 5 Juli Stadtschmals 70,00 amerak Steam 61,00

Ohamberlain 63,75

Chemische Produkte
Hamburg 5 Juli Ohilisalpeter per loko 8,65 Febr Mars

9,121 trei Fahrgeug Hamburg
Wolle

Bremen 5, Juli Baumwolle still Up loko midädl 74,50 Pfg
Liverpool 5 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 11,02
Alexandria 5 Juli Aegyptische Baumwolle per Jull 21 08

Nov 19,11 Jan 19,07
iverpool 5 Juli Baumwolle Umsatz 5 000 Ballen davon

Import 13,000 Ballen davon Amerikaner 12,000 Ballen
Metalle

London 5 Juli Ohili Kupter stetig 54 3 Mon 55 Zinn
Straits stecig 150 3 Mon 151 Blei spen ruhig 12 engl
13 ZänK gewohnliche Marke ruhig 22, spes Marke 23

Amerikanische Warenmärläste
Kabelmeldung via Azoren Emden

Xew Vor 7 7 Ohiengo 7 7Weizen p Juli 109 105 Weizen p Juli 1015 9875Sept 107 104 v Sept 101 958Mais p Juli s 685 Mais p Juni S9 S8Sept 68 69 Sept s 80Mehl 8p ing elears 4,25 4,25 Hafer p Juli 381 38
Keſffee Fair Rio Nr 8 8 n Sept 39 38v p Jl 6,70 6,65 Roggen p veptP Aug 6,80 70 Sehmalsz p Juli 12,07 12,25Petroleum in Cases 10,05 10,05s Sept 13,10 12,27
do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 65

Tendenz Weizen stramm Mais fest

Wasserständie
bedentet äber unter Null

Saale und Unstrut r An WuehbsTrtern Bruekenpegel 4 Jl 0,57 5 Jali 0 a 1Nebre Gberpegel 10 10
öDnterpegel 40 iWeissentfels Oberpegel 2,58 ,52 6Unterpegel 0,76 58 185 SDaeen gheege 5 r e2

m Hträge z Aus l30 20 10Kalbe Oberpegel le 66 6 2e Unterpegol v 96 99 0,80 16 ne
Is er Eger Elbe Moldau

Vall Waens Juli Fall WuetsFongbunat T Wlüehbergſ s 20an 433 4 Bosslau 48 10is Barby sr z 3 7 2 e 9 t 2 3Pardubita 0,90 agdeburg Srenaeie t i rangermäs d
Melnik 9,72 10 Miittenbrge 1,461 10Tolemerite Joo i Domita C
Aussig 09,70 14 Boigenburg 1 SDresden Zosol 100 Hohppetort J
Torgou 481 14 Leauenburg 40,87 3Aussig 5 Juli Pogelstand plas 70 em Vom Oboerlaut

denen an Betriebsunkosten und Abschreibungen 1 009 268,27 Mk werden 9 o Fall gemeldet
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